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1. Zusammenfassung der entscheidungsrelevanten Untersuchungs­
ergebnisse 

1.1. Allp;cr",eines 

An I-land von z\'lei Roherz-laeinproben aus der Sulfiderzlager­

stätte v7ALCEEH bei Öblarn \·;urden Zerkleinerungsversuche , 

Flotationsversuche und mikroskopische VerHachsungsanalysen 

durchgeführt. Die eingehender untersuchte Probe enthielt 

1.61 % Cu, 1.51 % Pb, 1.64 % Zn, 31.9 % Fe und hatte ein 

spezifisches Gewicht von 3.73 g/cm3
• 

Das Ubergeordnete Ziel der Untersuchung war eine Bewertung 

des Roherzes, d.h. die Ermittlung eines Anhaltswertes für 

den "a nl egbaren Preis" der T1asseneinhei t des Roherzes • l-li t 

dieser Inforrnation kann nun im Zusarnnenwirken von Hontan­

geologen u;ld Ge"'linnungsbergT".ann eine Entscheidung über die 

zweckrn~~ige wei~ere Vorgangsweise gef~llt werden. 

1.2. Erz2~arakter 

Das Roherz der Lagerstätte l;!alchen bei Öblarn ist Hegen 

seine.s :~0""YT!1eta }.l ischen Cr"1rakt8':'s ~ seines hohpn Pyritante.;.ls 

und der außerordentlich engen Vertvachsung das Musterbeispiel 

e'ines a ufberei tungstechnisch schwierigen "sulfidischen 

Komplexerzes". Nach den bisherigen Versuchsergebnissen 

erscheint eine selektive Flotation, d.h. die getrennte 

Erzeugung eines Kupferkonzentrates sowie marktfähiger Blei­

und Zinkkonzentrate nicht n(~glich. Hohl aber dürfte es 

technisch möglich sein, ein Kupfer/Blei-Mischkonzentrat 

mit einem vergütunßsfähigen Silbergehalt zu erzeugen. Dieses 

Hischkonzentrat \-Jürde als AbnehT:l.er eine auf die Verarbeitung 

von tHschkonzentraten eingerichtete Kupferhütte finden. Die 

voraussichtliche Zusammensetzung des Mischkonzentrates wäre 

annähernd: 20 % Cu, 12 % Pb, 450 g Ag/t. 

Somit wäre also der Kupferinhalt weitgehend/der Pb- bzt-J. Ag­

Inhalt in einem beschränkten Umfang, der Zinkinhalt der 

LagerstJtte aber nicht nutzbar. 
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1.3. Roherzbewertung 

Auf der Grundlage von international gebräuchlichen Vergütungs­

sätzen für die Hertstoffinhal te des Cu/Pb-tHschkonzentrates 

und unter Berücksichtigung von Verhüttungs .... Grundkosten, 

Strafabzügen für Schadstoffgehalte und Frachtkosten bis 

zu einer auf die Verarbeitung von Hischkonzentraten einge­

richteten KupferhUtte, weiters nach Abschätzung der Aufbe­

reitungskosten unter Zugrundelegung einer Abschreibungsdauer 

von 15 Jahren und unter Annahme einer Mindestförderung von 

600 t Roherz pro, Betriebstag Hurde der "anlegbare Preis des 

Roherzes" für den Fall einer der untersuchten Probe ent­

sprechenden Zusammensetzung zu ÖS 165,-- iM Bezugsjahr 1976 

errechnet. 

1.4. Schlußfolgerunqen 

Triff":: r,etn die Vereinbarung, daß von Heiteren gemvissen­

sChaftlidh-geotechnischen und aufbereitungstechnischen 

Untersucr-.ungen cer Lap,erstätte abzuraten ist, wenn zum 

jetzigen Zeitpunkt bzw. in absehbarer Z~it keine Chancen 

für eine zumindest kostentragende Ifutzung der Lagerstätte 

gesehen werden, so ergeben sich auf Grund der aufbereitungs­

technischen Untersuchung folgende Schlußfolgerungen: 

Heitere geowissenschaftliche, geotechnische und aUfbereitungs­

technische Untersuchungen sind - soweit sie mit einer 

künftigen wirtschaftlichen Nutzung der Lagerstätte HALCHEN 

motiviert \verden - nur dann gerechtfertigt, 

- wenn der GeHinnungsbergrnann unter Berücksichtigung 

der genannten Randbedingungen bezüglich Abschreibungs­

dauer, täglicher Mindestförderung und spezifischem 

GeHicht des Roherzes , smvie unter Berücksichtigung 

einer vom Montangeologen zu gebenden Schilderung 

der allgeneinen geologischen Situation und des Lager­

st~ittentyps (VerHeis auf Analogfälle"! ) zu der Auf­

fassung gelangt, daß die Kosten der bergmännischen 

Gewinnung des Roherzes den obengenannten "anlegbaren 
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Preis des Roherzes" nicht oder nicht Hesentlich 

überschreiten 

und (logische Konjunktion!) 

- wenn die Aussprache zvJischen dem l1ontangeologen 

und dem GeHinnungsbergr-ann zu dem Schluß führt, 

daß eln geotechnischer Lagerstättenvorrat von 

> 2.7 Mill. t Roherz mit > 1.6 % Cu möglich, 

jedenfalls aber nicht ausgeschlossen ist 

oder (logische Disjunktion!) 

- wenn die Kosten der bergmännischen Gewinnung des 

F.oherzes den obengenannten Hert des "anlegbaren 

Preises des ?oherzes" Übersteigen, der Hontangeologe 

es a::er f{::-, :-:ößl ich oder jedenfalls nicht fUr ausße­

schlosse~ hält, daß die Lagerstätte einen Roherz­

vorrat v:Jn > 3 Mill. t nit einem Kupfergehalt G 

enth~lt, für den i~ konkreten Fall gilt: 

G % = 0.71 + B/184. FürB ist der vom Gewinnungs­

bergmann unter BerÜCksichtigung der genannten Rand­

bedingungen <siehe oben) zu nennende Schätzwert der 

tel1grüänniscr.e.n :ewir.nungsko3ten pro TC~1r..2. RohcI'Z 

einzusetzen. 

1.5. Ausblick 

Soll also im Sinne der Zielsetzungen der Arbeitsgeneinschaft 

vorßegangen werden, so wäre nun der vorliegende Bericht 

einer geoHissenschaftlich-geotechnischen Arbeitsgruppe zur 

Stellungnahme zu übermitteln. 
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2. Organisatorische Angaben 

2.1. Projekttitel: 

Aufbereitungstechnische Untersuchung von Roherz­

proben aus der Sulfidlagerstätte HALCHEN bei Öblarn 

2.2. ,\uftraggeber und Kostenträger: 

Arbeitsgeneinschaft "Steirische Rohstoffreserven" 

Federführender: o.Prof. Dr.phil. F. HEBER 

Institut für Angewandte Geophysik 

Hontanuniversität Leoben 

2.3. DurchfÜhrungsbeschluß: 

In der Sitzung der Arbeitsgemeinschaft am 25.6.1974. 

2.4. ?~n2~zie~ung des Forschungsproiektes: 

D':'e Ü, ?a!;f.'len der oben genannten Arbeitsgemein­

schaft durchgeführten Untersuchungen Hurden zur 

G~nze von der Steirischen Landesregierung finanziert. 

Für das vorliegende Forschungsprojekt wurde im 

Rah~en der Sitzung der Arbeitsgeneinschaft am 

25.6.1974 ein Kostenrahmen von S 85 000,--

genehmigt. 

2.5. Forschungsstätte: 

Die im vorliegenden Bericht beschriebenen aufbe­

reitungstechnischen Untersuchungen Hurden am 

Institut für AUfbereitung und Veredlung der 

Hontanuniversität Leoben durchgeführt. Die Durch­

führung der chemischen Analysen wurde vom Institut 

für Allgeneine und Analytische Chemie an der 

Montanuniversität Leoben (Vorstand: o.Prof. 

Dr.techn. !!'.ZITTERJ übernoJ'!'\flen. 

2.6. Projektleiter: 

o.Prof. Dipl.Ing. Dr.mont. H.J. STEINER 

Institut für Aufbereitung und Veredlung 

Montanuniversität Leoben 
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2.7. Mitarbeiter: 

Außer dem Projektleiter waren an der Durchführung 

des Forschungsprojektes folgende Herren beteiligt: 

Dipl.Ing. E. Tsiontsis als Vertragsassistent für 

einen Zeitraum von 3 Bonaten, Heiters die 

Universitätsassistenten am Institut für Aufbereitung 

und Veredlung: Dipl.Ing. Dr.mont. H. Kolb, 

Dipl.Ing. P. Wiehert, Dipl.Ing. E. Schenk. 

" 

2.8. Zeitraum der Untersuchungen: 

Nach dem Erhalt der Proben tvurden die experi­

mentellen Untersuchungen im Zeitraum Januar 1975 

bis !~ovember 1976 durchgeführt. Der Untersuchungs­

bericht vJurde dem Federführenden der Arbeits­

gemeinschaft am .-;. Z.1QY1i1berrnittelt. 

Personell bedingt wurde der vorgesehene Bear­

beitungszeitraum u~ ca. 1 Jahr überschritten. 

©Literaturarchiv Geologisch-Mineralogischer Landesdienst Steiermark, download https://www.gmld.at/vallberichte.html    www.zobodat.at



- 6 -

3. Hissenschaftlicher Teil 

3.1. Motivation zur Untersuchung 

Nach älteren Berichten wurde in 17. Jhdt. in der Walchen bei 

Öblarn ein Kupferbergbau betrieben, der vermutlich wegen 

Erschöpfung der kupferreichen Lazerstättenpartien im Jahre 

1840 zum Erliegen kam. Später wurden in der Zeit von 1892 

bis 1924 jährlich ca. 6000 t Sulfiderz abgebaut, allerdings 

nicht zum Zwecke der Kupferge~vinnung, sondern zur Gewinnung 

von SChwefelkies-Derberz, das in der Zellstoffindustrie zur 

Erzeugung von Sulfitlauge verwendet wurde. Zwischen 1940 und 

1945 ~vurden die Höglichkeiten einer Reaktivierung der Lager­

stätte äl s Kupferer.lbel'gbau untersucht, ohnE: da.ß es zu eine~ 

Realisierung dieser Pläne kam. Kurz nach Beendigung des 

zweiten Weltkrieges stand wieder der Gedanke einer Schwefel­

kiesge~:innung für die Zellstoffindustrie im Vordergrund, doch 

!,>Tar auch diesen Jenühungen nur ein kurzzeitiger Erfolg 

beschieden. 

ZHeifellos kann heute und auch in einem absehbaren Zeitraum 

der Schwefelinhalt der Lagerstätte kein ernsthaftes Hotiv 

für weitere geowissenschaftliche oder geotechnische Bemüh~ngen 

unter der Devise einer künftigen wirtschaftlichen Lager­

stättennutzung darstellen. 11it dieser Feststellung bleibt 

aber noch die Frage unbeantwortet, ob die im Roherz ent­

haltenenHertstoffe Kupfer, Blei und Zink bzw. Silber eine 

Berechtigung für erneute gem-lissenschaftlich-geotechnische 

Anstrengungen abgeben könnten oder nicht. Da diese Frage 

nicht auf Grund chemischer oder mineralogiscl1er Analysen 

beantvlOrtet werden kann, ist zunächst der Aufbereiter zu 

einer Stellungnahme aufgerufen. 
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3.2. Zielsetzung der Untersuchung 

Im Sinne der obigen Ausführungen sollten nun aufbereitungs­

technische Laboruntersuchungeneine Auskunft darüber geben, 

ob es prinzipiell möglich oder ob es ausgeschlossen ist, 

aus dem P.oherz der Sulfidlagerstätte Halchen bei Öblarn 

marktfithige Buntr.l.etallkonzentrate zu erzeugen, T,vobei gleich­

zeitig die Frage nach dem möglichen Ausmaß einer Nutzung der 

Edelmetallgehalte im Raum steht. Da auf Grund des allgemeinen 

Erzcharakters als Aufbereitungsverfahren nur die Flotation 

in Betracht kommt, kann die Zielsetzung auf die Untersuchung 

der flotativen Möglichkeiten zur Gewinnurig von Buntmetall­

konzentraten bzw. auf die Untersuchung des damit verbundenen 

Ausmaßes eine.r trutz,mg des Silbergehaltes eingeengt t-1erdc'~_ 

3.3. Methodische Aufgabenstellung 

l'lach Formulierung der übergeordneten Zielsetzung ist nun 

zu pr~.izisieren, Hclche EinzelinforIT'.ationen zur Beant~'JOrtung 

der gestellten Fragen erforderlich sind. 

Betrachtet man - von chemischen Durchschnittsanalysen des 

Roherzes ausgehend - zunächst die Frage einer Nutzbar­

machung der Kupfer-, Blei- und Zinkgehalte, so führen 

der polymetallische Charakter des Roherzes und sein Arsen­

und Antimongehalt zu dem Schluß, daß die Frage des aufbe­

reitungstechnisch relevanten !1ineralbestandes besondere 

Aufmerksamkeit-verdient. ~leiters zeigt bereits ~ine flüchtige 

Untersuchung von gröberen Bruchstücken des Roherzes unter dem 

Binokular, daß es sich um ein sehr eng verVTachsenes Erz 

handelt. Das Aufschlußproblem (d.h. die Frage der Freilegung 

der Hineralkornponenten durch Zerkleinerung in eineT!l für die 

stoffliche Trennung notwendigen Ausmaß) verlangt daher 

ebenfalls eine eingehende Bearbeitung. Da "Aufschließen" 

die überwindung der Verwachsung durch Zerkleinerung bedeutet, 

gliedert sich das Aufschlußproblem in die Problemkreise 
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"Verwachsungsanalyse" und "Zerkleinerungsverhalten". Bei 

der Untersuchung des Zerkleinerungsverhaltens liegen die 

Schwerpunkte in der Feststellung der Bruchcharakteristik 

und in der Ermittlung des Zerkleinerungswiderstandes. Der 

Frage des Zerkleinerungm-liderstandes kommt insofern eine 

erhebliche Bedeutung zu, als dieser wegen des hohen Pyrit­

anteils als relativ hoch einzuschätzen ist und angesichts 

der engen Verwachsung bZ\-1. der damit verbundenen Forderung 

nach einer weitgehenden Mahlung des Roherzes zu eineT!1 maß­

geblichen Kostenfaktor einer technischen Aufbereitung Hird. 

tvegen der bereits nach einer flüchtigen Untersuchung 

möglichen Einordnung des Roherzes unter die sogenannten 

"Komplexerze" T!'.uß man auch annehmen, daß die Frage des 

Flotationsmilieus und des Reagenzienregimes nicht problemlos 

sein wird. Dabei ',olird es vor allem auf eine flotative 

Beherrschung des hohen Pyritanteils ankommen. Es müssen 

daher geeignete Flotationsbedingungen gefunden v.lerden, 

die das Eindr':"r.~en des Pyrits ir. das Schaumprodukt auf ein 

i''lindestr.aß beschränken. 

Da die EdelBetallfDhrung bei diesem Erztyp ln der Regel an 

bestimmte Hineralphasen gebunden ist, wird sich die Frage 

nach der Hutzbarmachung der Edelmetallgehalte durch 

Kvrrelö.tion.s- bzw. ReE;ressions&::u::'ysen der A;;-S::halte rdt d,m 

chemischen Standard-Analysenwerten aufbereitungstechnisch 

differenzierter Produkte beant~mrten lassen. 

3.3.2. Beschrittener \<leg der Informationsgewinnung 

Um die Untersuchung rationell zu gestalten, Hurden die 

gesuchten Informationen nicht in der in Abschnitt 3.3.1. 

skizzierten systematischen Reihenfolge gewonnen, sondern 

soweit als möglich aus integrierten Versuchsreihen abge­

leitet. So wurde z.B. das Bild über d~n Mineralbestand 

nicht durch eine Untersuchung der Roherzprobe,sondern 

durch eine Untersuchung von Siebfraktionen aus den Trenn­

produkten der Flotationsversuche vervollständigt. Auf eine 

quantitative Hineralbestandsanalyse mußte allerdings aus 

Zeitgründen verzichtet werden. 
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Soweit es die Verwachsungsanalyseanbelangt, ist zum jetzigen 

Zeitpunkt das Ziel nicht eine vollständige Beschreibung der 

Verwachsungsverhältnisse, sondern die Gewinnung' eines 

Einblicks in die Aufschlußkinetik. Auch hier erfolgten 

aus Rationalisierungsgründen die Untersuchungen nicht an 

Siebfraktionen des Roherzes, sondern an Siebfraktionen eines 

hiefür besonders geeignet erscheinenden Flotationsproduktes, 

und zwar des Cleaner-Schaumproduktes vom Flotationsversuch 
Nr. 5. 

Die gesuchten Informationen über die Bruchcharakteristik und 

den :zerkleinerungsvTiderstand des Erzes wurden aus jenen Hahl­

versuchen abgeleitet, die im Zusammenhang mit der DurchfUhrung 

der Flotationsversuch~ erforderl'::~:1 waren. 

Zur Auffindung geeigneter Milieuwerte und Reagenzien für die 
flota ti ve Trer.r,:..::-,; \·JUrdert zunilchst mehrere Vorversuche durch­

geführt, von eenen die Flotationsversuche Nr. 1 und 2 als 

Tastversuche angesehen werden können. Auf Grund der Ergeb-

~sse der Tastversuche Nr. 1 und 2 und der weiteren Vor­

versuche l·Ir. 3 und Li- wurden die MilieuHerte und das Reagenzien­

regime (Art, Dosierung und Verteilung der Reagenzien) bzw. 

die allgemeinen Flotationsbedingungen wie die Abstufung der 

Belüftung für den Flotationsversuch Nr. 5 gewählt, der als 

der eigentliche Hauptversuch aufzufassen ist. 

Zur Durchführung der im Zusammenhang mit der Untersuchung 

der Edelmetallfrage notwendigen dokimastischen Analysen auf 

Silber (Ausführung durch die Kupferbergbau Mitterberg GmbH> 

waren die bei den Flotationsversuchsserien 3 - 5 angefallenen 

Probenmengen zu gering. Zur Gewinnung größerer Probenmengen 

für eine Analyse auf Silber in Kombination mit Cu, Pb, Zn 

und Fe wurde daher noch eine weitere Flotationsversuchs­

serie Nr. 6 durchgeführt. Die Ergebnisse dieses Versuches 

sind wegen einer durch IMngere Lagerung der Probe einge­

tretene Zustandsänderung der Hineraloberfläche ZHar von 

! ,;: 
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keiner besonderen Aussagekraftfür die flotative Trennung, 

ermöglichen jedoch eine hinreichend genaue Aussage über 

die mineralogische bzw. aufbereitungstechnisch relevante 

Zuordnung des Silbergehaltes. 

4. Probenbeschreibung 

Die Proben stammen aus einer von der Hitterberger Kupfer­

bergbau GmbH im Jahre- 1974 durchgeführten Aufsamrn:lung. 

Bei der Probe mit der Institutsnummer 2201 handelt es 

sich U!!l kleinere Bruchstücke bis faustgroße Handstücke, 

offenbar aus einer Schlitzprobennahme. Diese Probe stand 

in einer Henge von ('~ '. 6 kg zur Verfügung. J\"..lS der Rück·· 

rechnung über die Trennversuche ergaben sich folgende 

chemische AnalysenHerte: 1.61 % Cu, 1.5 % Pb, 1.64 % Zn, 

31.9% Fe. ?~:.. t dieser Probe Hurden die Hahlversuche, die 

Flota tionsvE':"'suC ::e Nr. 1 bis 5 und die Venlachsungs-

unte:,s"J.chu:-:gen durchgeführt. 

Die z~vei te Probe erhielt die Institutsnummer 2203 und 

wurde von der Hitterberger Kupferbergbau GmbH bereits 

als Mahlprodukt einer Trockenmahlung ( < ca. 300 pm.> in 

einer Menge von 7.5 kg zur Verfügung gestellt. Dieses 

-Muster Hurde für die Get-Iinnung von Analysenprodukten 

für· die Klärung der Edelmetallfrage eingesetzt. 

5. überblick über den Gang der Untersuchung 

5.1. Vorzerkleinerung und t1ahlung 

Zur VergleichT!1.iißigung des oberen Korngrößenniveaus wurde 

das Eingangsmuster Nr. 2201 zuerst mit deM Backenbrecher 

bei maximaler Spaltweiten-Einstellung vorzerkleinert. 

Anschließend wurde die Probe durch Absiebung und mehr­

maliger Nachzerkleinerung des Siebüberlaufes bei engster 

Spaltweiten-Einstellung des Backenbrechers auf ~6 ffi!!l 

gebrochen. 
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Aus dem Zerkleinerungsprodukt der Brechung wurden die Teil­

proben für die Mahl- und Flotationsversuche entnommen. Die 

Hahlung erfolgt jeweils unMittelbar vor dem Flotations­

versuch • Die Flotationsaufgabeprodukte tvurden durch chargen­

Heise Trockenmahlung (Flotationsversuch Nr. 1) bztv. chargen-· 

weise Naßmahlung (Flotationsversuche Nr. 2 bisS) auf ca. 

95 GeVl% < 100 )lf'J. zerkleinert. Ab dem Flotationsversuch 

Nr. 3 wurde zum Drücken des Pyritanteils bereits bei der 

Hahlung CaO in der weit.er unten angegebenen Menge zugesetzt. 

Die Probe Hr. 2203 wurde bereits in der Körnung <300fm 

angeliefert. Da zu befürchten war, daß durch diemehrwöchige 

Lagerung der troc}:en gemahlenen Probe eine ungünstige 

Änderung der Hineraloberflächen eingetreten war, t-JUrde diese 

Probe unmittelbar vor der Flotation noch einer Naßmahlung 

(Kugelmühle 400 Dm 0) unter Zusatz von CaO unterworfen. 

Wie aber die Ergebnisse des Flotationsversuches Nr. 6 zeigen, 

konnte diese lJachr:-.c.!üung nicht nehr den Einfluß der bereits 

eingetretenen Oxydation der Probe ausgleichen. 

5.2. Flotationsversuche 

Die Flotationsversuche erfolgten mit dem DENVER-Laborversuchs­

apparat, \'.(J~8i sich di8 ZellE::ngreßE:: r.ach der je;'ieils einge­

setzten Probemenge richtete. Bei den Flotationsversuchen 

wurde, generell folgender Verfahrensgang angestrebt: Auf eine 

Cu/Pb-Rougherstufe zur Kollektivflotation von Kupferkies und 

Bleiglanz folgte jeweils nach Änderung der Milieubedingungen 

ein Versuch zur Gewinnung eines Zinkproduktes aus dem Rück­

stand der Rougherstufe. Nach Absenkung des pH-Wertes und 

erneutem Sammlerzusatz 'oJurde der Rückstand der Zinkstufe 

mit dem Ziel einer Getlinnung des Pyrits bzw. der restlichen 

Sulfidanteile nachflotiert. Der Zweck der Pyritstufe lag 

nich't in einer Untersuchung der Höglichkei ten einer unter 

den heutigen Bedingungen wirtschaftlich uninteressanten 

Pyritgewinnung, sondern in der Feststeilung der erreichbaren 
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unteren Grenzwerte bezüglich des Cu- und Pb-Ausbringens. 

Das Schaumprodukt der Rougherstufe wurde in ein Kupfer­

produkt und in ein Bleiprodukt zu trennen versucht. Das 

Versuchsschema ist aus den Abb. 6 - 8 ersichtlich. 

Inden Ergebnissen der Vorversuche kommt die Bedeutung 

ces. pH-~..]ertes für den Trennerfolg in der Kupferflotation 

deutlich zum Ausdruck. Es zeigte sich~ daß im vorliegenden 

Fall eine Selektivität der Kupferkiesflotation gegenüber 

der Pyri tflota tion nur dann gegeben ~var, wenn der pH-Hert 

auf ca. 11.3 eingestellt wurde. Die Abhängigkeit des 

Gewichtsausbringens an Schaunprodukt vom pH-Hert geht 

tendenzmäßig aus Abb. 5 hervor. Hegen der Bedeutung einer 

exakten pH-Einstellung wurde diese schrittweise vorgenommen 

und die Abhängigkeit zwischen CaO-Verbrauch und pH-Hert 

in Form von Titra~ionskurven festgehalten. Siehe Abb. 4. 

5.3. Analvse de~ 7rennprodukte. 
" 

5.3.1. Chemische Analysen und ihre Auswertung 

Bei den Flotationsversuchen Nr. 1 und 2 wurde auf eine 

chemische Analyse der Trennprodukte verzichtet und nur 

die MaGser.bilü.nz feGtger.al ten. 

Die Trennprodukte der Flotationsversuche Nr. 2 bis 5 wurden 

chemisch auf Cu, Pb, Zn und Fe analysiert. Die Trennprodukte 

des Flotationsversuches Nr. 6 wurden zusätzlich noch auf Ag 

analysiert. 

Um auch einen Einblick in die Korngrößenabhängigkeit der 

Trennung zu erhalten, wurden die Trennprodukte des Flotations­

versuches Nr. 5 in Siebfraktionen zerlegt und die Sieb­

fraktionen - smveit es die angefallenen Probenmengen zuließen -

getrennt auf Cu, Pb, Zn und Fe analysiert. Die wegen der not­

wendigen Probemenge z.T. erforderliche Zusammenfassung von 

Siebfraktionen zu Analysenproben ist in Zahlentafel 15 fest­

gehalten. 
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Die Bilanzierung der Trennungsergebnisse erfolgt in der 

geHohnten Heise. Siehe Zahlentafeln 13, 14,16, 23 und 

Abb. 6 - 9. 

5.3.2. Physikalische Analysen 

Der FlotationsrÜckstand R 4 der Flotationsversuchsserie NI'. 3 
wurde mittels der DAVIS-TUBE bei einer Erregerstromstarke 

von 2 A magnetgeschieden. Die Ergebnisse der Magnetscheidung 

sind in Zahlentafel 13 festgehalten. 

Der FlotationsrÜckstand R 4 der Flotationsversuchsserie Nr. 5 

wurde Mittels der Sachse und dem Sichertrog in ein Schwergut 

Und ein Leichtgut zum Zwecke der Anschliffherstellung 

fraktioniert. Zuordnung der Anschliff-Nummern siehe Zahlen­

tafel 22. 

5.3.3. nikroskc~ische Untersuchungen· 

Neben jer routinemaAigen qualitativen Beurteilung von Streu­

prä~draten unter dem Binokular wurden mit dem Auflicht­

mikroskop auch ausgedehnte Untersuchungen von Körner­

anschliffen durchgefÜhrt. Die Körneranschliffe \·mrden von 

einzelnen Siebfraktionen der besonders wich+i~an Trenn­

produkte angefertigt. Die Zuordnung von Produkten und 

Anschliffnummern ist aus den Zahlentafeln 26 -30 

ersichtlich. 

Die Körneranschliffe dienten einerseits zur Vervollständigung 

der Liste des Mineralbestandes und andererseits zur Ver­

Vlachsungsuntersuchung. Nach einer qualitativen Beurteilung 

aller Körneranschliffe \.-TUrden die Anschliffe Nr. 308, 309, 

310 und 313 (die alle von der FlotationsversuchsserieNr. 5 

stammen) quantitativ ausgeHertet. 

©Literaturarchiv Geologisch-Mineralogischer Landesdienst Steiermark, download https://www.gmld.at/vallberichte.html    www.zobodat.at



- 14 -

Die Zuordnung zwischen Schliffnummer und Produkt bzw. Korn­

größe lautet wie folgt: 

Produkt Kornklasse Anschliff 
;Uf':'. Nr. 

Schaumprodukt S 5 100/63 308 
der Cleanerstufe 

63/40 309 

40/32 310 

Rückstand der 63/40 313 
Cleanerstufe 

Bei der quanti tati ven AusHertung wurde zt-lischen den flotations­

relevanten Hineralph3.sen Kupferkies, Pyrit, Bleiglanz, Zink­

blende und t';agr,etkies bzw. Kupferindig unterschieden. 

Je nach der stofflichen Zusammensetzung der Partikel-Quer­

schnitte in den Anschliffen v1Urde zvIischen freien (phasen­

homogenen) Körnern, Zweiphasen-Verwachsungen und Dreiphasen­

VerHachsungen bzw. t~ehrphasen-Ver~-lachsuneen differenziert. 

Die Zweiphasen-VerHachsungen zwischen Kupferkies und Pyrit, 

~wischen Kt1?ferki es llf\0 Gangart u:nd 7.Hischen Kupferki,es unct 

Zinkblende wurden in je vier VerHachsungsklassen mit Kupfer­

kies-Grenzgehalten von 100/75 %, 75/50 %, 50/5 %, 5/0 % einge­

teilt, 'so daß auch die mittleren Hineralgehal te dieser Phasen­

kombination berechnet werden konnten. Von jedem Schliff wurden 

jeweils einige hunde~t Körner klassifiziert. Die Ergebnisse 

dieser Untersuchungen sind in den Zahlentafeln 31 - 35 fest­

gehalten. 

, ~, 

" 

.-1 
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6. Nähere Beschreibung einzelner Untersuchungen 

6.1. Zerkleinerung 

Die Vorzerkleinerung erfolgte durch die bereits beschriebene 

KOT!l_bination von Zerkleinerung mit dem Backenbrecher und Ab­

siebung bis zu einem Korngrößenkenm'lert k 80 des Zerkleinerungs­

produktes von 3.5 mm. Die Siebanalyse des Zerkleinerungsproduktes 

ist in Zahlentafel 1 angegeben. Das Schüttgewicht des Zer­

kleinerungsproduktes beträgt bei loser Schüttung 2.1 g/cm3 

und im gerüttelten Zustand 2 .l~ g/cm3 • Da die Feststoffdichte 

3.73 g/cm3 beträgt, entspricht dies einern Porenvolumen von 

44 Vol% bei loser Schüttung bzw. 36 Vol% im gerüttelten 

Zustand. 

r~hlung ~it der Stabnühle: 

Allgeme~ne ~edingungcn: 

Hühl e: 15 Q 1J x j ,'J mm (Innenf:l.aße) 

Drehzahl der Mühle: 61 UpM 

Mahlkörper: 9 Stäbe mit einem Gesamtgewicht von 8.52 kg 

Hahlgutcharge: 500 gentsprechend 208 c:m3 gerütteltes 

Schüttgut 

Nettoleistungsaufnahme der Mühle: ca. 28 Vlatt (Erfahrungswert) 

Art der Mahlung: Chargenmahlung (naß bzw. trocken) 

Versuchsübersicht und Teilergebnisse 

Randbedingungen Nr. des an- spezifische Korngrö ßen-
schließenden t-lahldauer kennwer t k so Flotations- des Hah 1-
versuches min/kg produkt es 

Trockenmahlung 1 50 90 

Na ßrr.a hl ung 2 40 SO 
70 Gew% 
Feststoff 5 4-0 72 
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v7ie schon erwähnt, betrug der Korngrößenkennwert k
SO 

der 

Mühlenaufgabe 3.5 mm. Die Siebanalysen der Mühlenaufgabe 

und der Hahlprodukte der Naßmahlung sind aus den Zahlen­

tafeln 1 bzw. 2 und aus Abb. 1 ersichtlich. 

6.2. Flotationsversuche 

Flotationsversuch Ur. 1 

Nach einer chargenv7eisen Trockenr.1ahlung auf elnen Korngrößen­

kennwert k SO des Mahlproduktes von 90 pm wurde in der 1.15-1-

Zelle nach einer pE-Einstellung mit CaO auf pR 9.7 <siehe 

Titrationskurve Abb. 4) flotiert. Hährend die erste Sarnmler­

zugabe (Kaliurnanylxanthat: L7 g/t) einen nach dem Augenschein 

guten Kupferkiesschaum ergab, begann nach einer \<leiteren 

Samnlerzugabe von 27 g/t der Pyrit exzessiv zu flotieren. 

Die mangelnde Se:' er-.-: ~_ vi tät der Trennung kommt auch in einern 

Schaumprodukt-Gewichtsausbringen von 43.5 % zum Ausdruck. Auf 

eine che~ische A~21yse der Produkte wurde daher verzichtet. 

Flotationsversuch Nr. 2 

Die Hahlung erfolgte naß bei 70 GeTN% Feststoff aU.f k SO = 
unter Zusatz von CaO (1 kg/t). 

80 '.l;;'l 
I 

Die Flotation erfolgte in der 1 •. 15-1-Zelle bei einem Feststoff­

ein~atz von 500 g. 

In der Kupferstufe wurde zunächST der pH-Wert mit CaO auf 10.8 

eingestellt. An Reagenzien wurde Kaliunamylxanthat (60 ~/t), 

Pine-Öl (1/2 Tropfen) und Cyananid-Frother 65 (1/4 Tropfen) 

zugesetzt. Die Flotationszeit Har 12.5 min, der Luftverbrauch 

44 1. Dies entspricht einer mittleren Belüftunßsintensität 

von 28.9 cm3 /cm 2 ,min. Der pH-Hert sank im Laufe des Versuches 

auf 9.5 ab. 

©Literaturarchiv Geologisch-Mineralogischer Landesdienst Steiermark, download https://www.gmld.at/vallberichte.html    www.zobodat.at



- 17 -

In der Zinkstufe wurde an Reagenzien zugesetzt: CaO bis pH 10.0, 
Kupfersulfat (20 g/t), Kaliumamylxanthat (30 g/t). Die 

Flotationszeit war 8 min und der Luftverbrauch 18 1. Dies ent­

spricht einer mittleren Belüftungsintensität von 18.4 cm3/cm2 ,min. 

In der Pyritstufe' Hurde nur KaliuJ!l.amylxantha t (100 g/t) zugegeben. 

Auf eine pH-Einstellung wurde verzichtet. Die Flotationszeit 

betrug 7 mine 

Auf eine chemische Analyse der Trennprodukte wurde verzichtet. 

Die Massenbilanz und die Ergebnisse der Siebfraktionierung der 

Trennprodukte ist aus Zahlentafel 12 ersichtlich. Von einigen 

Siebfraktionen der Flotationsprodukte wurden Anschliffe herge­

stellt. Die Zuo!'dnung von Anschliff-Nr. und Produkt-Nr. isT. 

aus Zahlentafel 27 ersichtlich. 

Flotationsvsrsucr-.'3 :Jr. 3 bis 6 

Die detai:lierte~ Angaben zu diesen Flotationsversuchen finden 

sich in den Flotationsprotokollen. Siehe Zahlentafeln 3 - 11. 

Die Metallbilanzen sind aus den Zahlentafeln 13, 14, 16 und 23 

ersichtlich. Die Zuordnung zwischen den Produkt-Nummern und 

den Anschliff-Nummern findet sich in den Zahlentafeln 

27,. 28. Versuchsschema und Trennungsergebnisse sind auch in 

den Abb. 6 - 9 dargestellt. 

7. Interpretation der Versuchs ergebnisse 

7.1. Hineralbestand 

Im Rahmen der Durchmusterung der Körneranschliffe, die von 

verschiedenen Siebfraktionen der Trennprodukte der Flotations­

versuche Nr. 1 bis 6 hergestellt t-lUrden, konnte der Großteil 

der in der Literatur (1),(2) über die Lagerstätte HALCHEN 

bereits beschriebenen lHneralien beobachtet werden. Neu fest­

gestellt wurden im Rahmen dieser Untersuchung die Minerale 
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Kupferindig, Kupferglanz und Zinnkies. Wie weiter unten im 

Abschnitt "VerHachsungsverhältnisse" näher ausgeführt wird, 

stellt gerade der Zinnkies trotz seines geringen Mengen­

anteils eine flotationsrelevante Einflußgröße dar. Für die 

Bestimmung bZH. Verifizierungder neufestgestellten Hinerale 

sei an dieser Stelle Herrn em.o.Prof. Dr. O.M. FRIEDRICH 
herzlich gedankt. 

Die Erzminerale Pyrit, Kupferkies, Arsenkies, Magnetkies, 

Bleiglanz, Zinkblende, Fahlerz, Antimonit, Pyrargyrit, 

Gutmundit, Valleriit sowie die Oxydationsminerale Limonit, 

Malachit, Azurit und die Gangartminerale Kalzit, Siderit, 

Ankerit bz~v. die Gangart-Gesteine Serizi tquarzi t und 

. Serizi1:schiefer sind aus der Literatur bere:!"ts bekannt> 

Von O.H. FRIED?ICH vlUrden auch Bournonit, Tetraedrit und 

gediegen Silber festgestellt. 

Literatur: 1) FRII:DRICH, O.H. 

Die Erzminerale der Steiermark 

2) UNSER, li.J. 

Der Schwefel- und Kupferkiesbergbau in 

der Walchen bei Öblarn 

Archiv für Lagerst.~ttenforscht1np, in 

den Ostalpen VII (1968), S. 2/50 

7.2. Verwachsungsverhältnisse 

Bereits der Umstand, daß die flotativen Trennungsergebnisse 

trotz weitgehender Aufmahlung (kao <90 }Im) und trotz 

sorgfältiger Wahl der Flotationsbedingungen relativ unbe­
friedigend geblieben sind, läßt auf eine enge Verwachsung 

der Roherzkomponenten schließen. Eine qualitative Beurteilung 

der Körneranschliffe von den Siebfraktionen der verschiedenen 

Flotationsprodukte zeigt deutlich, daß es tatsächlich in 

erster Linie die Ver\vachsungsverhäl tnisse sind, die einer 

Erreichung von entscheidend besseren Trennungsergebnissen 

entgegenstehen. Die quantitativen Verwachsungsuntersuchungen 
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an den Siebfraktionen des Cleaner-Schaumproduktes vom 

Flotationsversuch NI'. 5 zeigen das VertJachsungsproblem in 

seiner ganzen Schwierigkeit. So liegt z.B. im Anschliff-

NI'. 310 der Aufschlußgrad für Kupferkies nur bei 68 %, 

~bwohl es sich hier um ein nachgereinigtes Schaumprodukt 

handelt und obwohl auch das Korngrößenniveau( 40/3 2 jlm) 

bereits~hr niedrig liegt. Bei der Beurteilung von mikros­

kopisch festgestellten Aufschlußgraden ist noch zu berück­

sichtigen, daß die mik~oskopische Verwachsungsanalyse immer 

nur ein verzerrtes (2-dimensionales!) Bild der tatsächlichen 

(3-dimensionalen!) Verwachsungsverhältnisse liefert. Auf 

Grund der Anschnittstatistik, die auch bei verwachsenen 

Körnern zu phasenhof.'logenen Partikelquerschnitten führen 

kann, zeichnet die mikroskopische Vervlachsungsanalyse ein 

günst igeres Bild der Vervlachsungsverhäl tnisse, als es der 

\']irklichkei t entspricht. Der genannte· Aufschlußgrad darf 

daher nur als ein oberer Grenzwert verstanden werden. 

Freier Bleiglanz ist in den Körneranschliffen kauf.'l zu finden. 

Es ist daher auch verständlich, daß die Bernlihungenzur 

Erzeugung ein-3s z;-.';sonderten ßleikonzentrates mit wirtschaft­

lich interessanten QualitiHsJ:1erk~alen· erfolglos blieben. 

Bei der Suche nach den Ursachen :rÜl' das zunächs'C schwer. ver­

ständliche flotative Einschleppen von Zinkblende in das 

Kupf~rkieskonzentrat wurde im Rahmen der Verwachsungsanalyse 

festgestellt, daß die bei Verwendung von Trockenobjektiven 

als "frei" (phasenhomogen) angesprochenen und auch in der 

Phasen-Zuordnungsmatrix als solche ausgewiesenen Zinkblende­

körner ausnahmslos mit Zinnkies (Entmischungen?) verwachsen 

sind. Die Zinnkieseinschlüsse werden nur bei Verwendung von 

Ölimmersionsobjektiven erkennbar. Sie liegen in der Größen­

ordnung von wenigen Mikrometern und müssen daher als aufbe­

reitungstechnisch unaufschließbar bezeichnet werden. Das 

Einschleppen von Zinkblende in das Kupferkieskonzentrat ist 

nun verständlich: Die Zinkblendekörner erreichen in der 
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Kupferstufe auf Grund des Kupfergehaltes ihrer Zinnkies­

einschlüsseeine Flotationsaktivität, die an die Flotations­
aktivität von freien Kupferkieskörnern bzw. Kupferkies­
verHachsungen heranreicht. 

Gewisse Schlußfolgerungen bezüglich der Verwachsungsverhält­

nisse können auch aus der Magnetscheidung des Bergeproduktes 

von Flotationsversuch Ur. 3 gezogen vIerden • Hie die Umrechnung 

der chemischen Analysenwerte auf die mineralogische Zusammen­

setzung bzw. wie auch die mikroskopische Untersuchung der 

Körneranschliffe zeigt, handelt es sich bei der magnetischen 

Fraktion um ein Magnetkiesprodukt mit einern hohen Anteil an 

Magnetkies bzw. !'!agnetkies-Verwachsungen. Hie eine vergleichende 

Betrachtung der überführungs zahlen (Verteilungs prozente) für 

Cu, Pb, Zn zeigt (Zahlentafel 37), ist in den Flotations­

bergen die Ver\.;achsung zwischen dem Hagnetkies und den Blei­

bzw. Zinkmineralen stärker als die Verwachsung des Hagnet-

kieses r::i.t deM ~'u,,·· '~",""k-; es .. ' ... - - (;.;..- .; ...... . 
7.3. Bruchcharak~eristik und Zerkleinerungswiderstand 

Bezeglich der Bruchcharakteristik ist aus den Siebanalysen der 

verschiedenen Zerkleinerungsprodukte zu erkennen, daß im 

Körnung.3be",:'eich um ca. : run eine deu·tlic~'le Änc?rt1ng der Bl:''..lch­

charakteristik eintritt. Diese Änderung der Bruchcharakteristik 

ist im GGS-Netz an der im Korngrößenbereich um 1 mrn gelegenen 

Änderung der Steigung der Summenverteilung erkennbar. Es 

liegt somit ein inhomogenes Zerkleinerungsverhalten vor, 

dessen Ursache derzeit nicht klar ist. Im Feinkornbereich liegt 

übrigens der Gleichmäßigkeitskoeffizient der Korngrößen­

verteilung relativ niedrig (siehe Zahlentafeln 1, 2 und 

Abb. 1, 2, 3). 

Zur Ermittlung eines Anhaltswertes für den Zerkleinerungs­

widerstand können die Ergebnisse der jeweils vor den Flotations­

versuchen durchgeführten chargenweisen Naßmahlung mit der 

Stabmühle herangezogen Herden. 
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Der Korngrößenkenmlert k sO der Hühlenaufgabe war bei allen 

Mahlversuchen 3500 fm. Aus den Siebanalysen der Mahlprodukte 

bZH. aus der Zusammenstellung in Abschnitt 6.1. ergibt sich, 

daß im Falle einer Naßmahlung eine Hahldauer T von 40 min/kg 

im Nittel ein Korngrößenkennwert k so von 76/utn. zugeordnet 

ist. Nirrunt man den Korngrößenexponenten der Energieregister­

gleichung zu 0.5 an, so ergibt sich die Energiere~ister-_'-1 Konstante T = D • ~ k SO zu 40S (T in min, k SO in/um). 

Unter Berücksichtigung des Erfahrungs~7ertes für die Netto­

leistungsaufnahme der Bühle entspricht dies einem BOND-Vlork­

Index von ca. 19 kHh/t. Dem geMäß wäre da~ Sulfiderz von 

\'laIchen als ein ~,ohgut mit hohem Zerkleinerungswiderstand zu 

bezeichn~!"'. Unter B~rikksichtigung de.rengen. Ve-rwachsung und 

der daraus resultierenden Forderung nach einer weitgehenden 

Aufnahlung i.st daher nit relativ hohen Zerkleinerungskosten 

zu rechnen. 

7.4.1. Oxv~a~ionsemDfindlichkeit des Erzes 
y « 

Die Trennungsergebnisse des Flotationsversuches Nr. 6, der 

mit einer längeren Zeit gelagerten Probe durchgeführt wurde, 

wa·ren wesentlich schlechter als die Trennungsergebnisse des 

Flotationsversuches Nr. 5, der mit einer unmittelbar vor dem 

Flotationsversuch unter Kalkzusatz gemahlenen Probe durchge­

führt wurde. Aus dem Vergleich der Trennungsergebnisse ist zu 

schließen, daß die Trennungsergebnisse in starkem Ausmaß von 

der Einvlirkung von Luftsauerstoff auf das Roherz beein­

trächtigt werden. Diese Situation ist zwar für hochpyritische 

Komplexerze nicht ungeVlöhnlich, müßte aber jedenfalls bei 

der Planung eines technischen Gewinnungsbetriebes berück­

sichtigt werden. 
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7.4.2. Kupferstufe 

Hie die Ergebnisse der Tastversuche 1 und 2 zeigen und tode 

auch in den weiteren Flotationsversuchen noch deutlich zum 

Ausdruck kommt, ist die Selektivität in der Kupferflotation 

auch bei sorefäl tigster Sammlerdosif~rung noch außerordent-

lich pH-abhängig. In Abb. 5 wurde versucht, den Einfluß des 

pH-vJertes auf das Ge\vichtsausbringen tendenzmäßig darzu­

stellen. Es zeigte sich,- daß eine einigermaßen befriedigende 

Selektivität der Kupferkies/Pyrit-Trennung erst bei einem 

pH-Wert > 11 erreicht werden konnte. Zur pH-Einstellung wird 

CaO verwendet. Dabei erwies es sich als notwendig bzw. günstig, 
einen Teil der erforderlichen CaO-Gesamtmenge bereits bei 

der Mahlung zuzusetzen •. 

In diesem ZusanmeY".:-,ang ist anzunerken, daß ein pH-Hert > 11 

für eine Yupfers-:'~:e ein unget'7öhnlich hoher Hert ist, den man 

im allge~einen wege~ der Gefahr von Kupferverlusten zu ver­

meiden ~~~achtet. Es :-:!uß aber darauf hinget·desen. werden, daß 

iJ:1. vorl iegende.n :a1l trotz des hohen pH-Hertes - der sonst 

im allgemeinen ein· \'i:i.rksames l:i ttel zur Passivierung des 

Pyrits darstellt - noch ein unßewöhnlich hoher Pyritanteil 

in das Schaumprodukt gezogen toJUrde. Der zu w~ihlende pR-Hert 

wird also im vorliegenden Fall immer nur ein Kompromiß 

zwi~chen Ausbringen und Anreicherung sein. 

Aus .den Titrationskurven (siehe Abb. 4) ist auch zu ersehen, 

daß der zur Erreichung <und auch Aufrechterhaltung) eines 

pH-Hertes > 11 erforderliche CaO-Verbrauchrelativ hoch 

ist. Dies dürfte mit der Oxydationsneigung des Erzes und 

der damit verbundenen Bildung löslicher Salze in Beziehung 

stehen. 

Es muß aber auch darauf hingevriesen werden, daß eine Selek­

tivität in der Kupfer-Rougherstufe nur dann einigermaßen 

sichergestellt ist, Henn auch das Sammlerreagenz (bei den 
Versuchen: Kaliumamylxanthat) sehr vorsichtig dosiert und 
liber die Flotationszeit verteilt zugegeben wird. (Methode 

der "Hungerflotation"). 
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7.4.3. Nutzbarmachung des Bleiinhal-ts 

Bezüglich einer Gewinnung des Bleiinhalts war der Leitgedanke, 

zuerst den Bleiglanz gemeinsam mit dem Kupferkies in einer 

oder in zwei Rougherstufen auszuschwimmen und anschließend 

mit der Kaliumbichromat-Methode eine Trennung des Vorkonzen­

trates in ein marktfähiges Kupferprodukt und ein marktfähiges 

Bleiprodukt zu vollziehen. Es kann vort-Jeggenomnen 'verden, daß 

dieses Ziel in den Versuchen nicht erreicht Hurde. Ausbringens­

mäßig wurde dieses Ziel insofern nicht erreicht, als in den 

Rougherstufen nur maximal 35 % des Bleiinhalts der Frisch­

aufgabe ausgebracht wurden. 

In diesem Zusammenhang liegt der Gedanke nahe, daß der hohe 

(wegen der Flotationsneigung des Pyrits aus Selektivitäts­

gründen gewähl te) pH-Oert >- 11 die Ursache für das schlechte 

Blei-Ausbringen in der Rougherstufe sein kann. Zu einem 

gewissen Teil d~~fte diese Erklärung richtig sein. Es sollte 

allerdings nicht Cbersehen werden, daß auch nach der mit 

niedrigeJ':'l. ;:::-:';8::'-'-: } efah!'enen Pyritstufe noch ein relativ 

hoher Anteil des BJ....:·iinhal ts d·ö:r Aufgabe im FlotationsrücKstand 

verblieb. Unter ~itberücksichtigung der Ergebnisse der Ver­

vlachsungsuntersuchung muß daher angenoI!'lJ.len werden, daß die 

Ver·wachsu.ng auch bezUgl.i.ch des Ble'::'i.iusbringens e.l.rle große 

Rolle spielt. 

Die Versuche zur Trennung des Kupfer/Blei-Mischproduktes der 

Rougherstufe müssen praktisch als-Fehlschläge gewertet werden. 

Der Grund hiefür ist - abgesehen vom Einfluß der Verwachsung -

noch unklar. Han muß jedenfalls damit rechnen, ·daß technisch 

unter Umständen nur die Erzeugung eines Kupfer/Blei-Misch~ 

konzentrates möglich sein wUrde. Der Gehalt des Hischkonzen­

trates könnte vermutlich auf ca. 20 % Cu und 12 % Pb bei einem 

Kupfergehalt der Aufgabe von ca. 1.6 % und bei elnen Kunfer­

ausbringen von >- 80 % angehoben werden. _ v.Iegen des Vorhandenseins 

von Arsen und Antimonnineralien würde man \'lahrscheinlich auch 

mit einem HUttenpönale f-Ur Arsen und Antimon rechnen müssen. 
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7.4.4. Nutzbarmachung des Zinkinhaltes 

Nach den derzeitigen Versuchsergebnissen erscheint die Mög-

lichkeit der Gewinnung eines marktfähigen Zinkkonzentrates 

nahezu ausgeschlossen. Auf die Verschleppung eines Teils des 

Zinkinhaltes der Aufgabe in das Kupferprodukt auf Grund von 

Zinnkiesentmischungen in der Zinkblende wurde bereits unter 

Punkt "Verwachsungsverhältnisse" hingewiesen. Im übrigen 

stehen der Gewinnung ei~es marktfähigen bzw. die Kosten einer 

Zinkflotation tragenden Zinkkonzentrates der niedrige Zink­

gehalt der Aufgabe ( < 1.7 %) sovde die überaus enge Ver-. 

wachsung mit Pyrit entgegen. Der letztere Umstand kommt u.a. 

auch darin zum Ausdruck, daß in der eigentlichen Zinkstufe 

nur ca. 30 % des Zinkinhalts der Aufgabe in das Schaumprodukt 

gezogen wurden, in der Pyritstufe aber 40 - 55 % des Zink­

inhalts der Aufgabe im Schaumprodukt ausgebracht wurden. 

7.5. Edelmet~llf~~rung 

Zur Gewinnung einer Vorstellung über die Möglichkeiten einer 

trutzbarmachung der' Edelmetallinhalte Hurde eine eigene 

Flotationsversuchsserie (!ir. 6) durchgeführt. Der Umstand, 

daß die Ergebnisse dieses Versuches bezüglich einer Cu/PbfZn­

Abtrennung duf Gruna dE:r' durch läl,gt:::l'e Probenlagerung hervor­

gerufenen Oxyda tion des Roherzes relativ schlecht \.varen, 

minder1; nicht den Hert des Versuches bezüglich der gesuchten 

Informationen bezüglich der Bindung des Silbers. 

Die Trennprodukte des Flotationsversuches Nr. 6 wurden auf 

Silber und daneben auch noch auf Kupfer, Blei, Zink und 

Eisen analysiert. Graphische bzvT. rechnerische Korrela tions­

versuche ergaben, daß nur zwischen dem Bleigehalt und dem 

Silbergehalt eine eindeutige korrelative Beziehung besteht, 

die durch eine lineare Regressionsgleichung wiedergegeben 

werden kann. Diese Regressionsgleichung lautet: 

Ag (gft) = 81.5 + 31.1 • % Pb 
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Die Berechnung der Regressionsgeraden aus den Analysenwerten 

ist aus Zahlentafel 36 ersichtlich. Die Regressionsgerade 

ist in Abb. 10 dargestellt. 

Auf Grund dieses Ergebnisses Y-ann also angenommen Herden, 

daß der Silbergehalt größtenteils an den Bleiglanz 

gebunden ist. In der Literatur zu findende Vermutungen bezüglich 

einer vorwiegenden Fahlerzbindung des Silbergehaltes werden 

durch den obigen Befund widerlegt. 

Hit Hilfe der obigen Regressionsgleichung kann der Silber­

gehalt des voraussichtlich technisch erreichbaren Cu/Pb­

Mischkonze.ntrates (20 % C:u, 12 % 'Pb) abg~schät7.t wl3rden: 

Der Silbergehalt wird bei ca. 450 8ft liegen. Er stellt also 

einen bei der Erlösrechnung durchaus ernst zunehmenden Faktor 

dar. 

Im Rahrr.e:: cieser Ur."'::;: !"'suchung Hurde auf eine Durchführung von 

Goldanalysen verzichtet, wofür einerseits die Kostenfrage und 

anci crersei ts der Unstand na;'::-~ebend viar, daß aus '::11 taren Voll­

analysen des Roherzes ein Ag/Au-Verhältnis von :',> 100 (Haximal­

wert < 200) errechnet \verden kann. Hit dieser Feststellung 

tritt der Goldgehalt auch vJertmäßig gegenüber dem Silbergehalt 

in den Hintergrund. Vlertmäßig entspricht bei dem heutigen Preis­

verhältnis von Gold zu Silber ein Goldgehalt von 1 g/t einem 

Silbergehalt von 33 g/t ("Äqui valenter Silbergehalt It). Henn 

man annimmt, daß der Goldgehalt nicht zur Gänze an den Pyrit, 

sondern auch an den Kupferkies gebunden ist, und Henn man 

gleichzeitig das im Roherz gefundene Silber/Gold-Verhältnis 

auf das Kupferkonzentrat überträgt, so würde der Goldinhalt 

etwa einen Beitrag von 16 - 33 % zu der für den Silberinhalt 

erzielbaren Vergütung leisten. Bei einer eingehenderen Unter­

suchung müßte aber unbedingt die Goldfrage mit dokimastischen 

Analysen verfolgt werden. 
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8. Auswertung der Ergebnisse mit wirtschaftlicher Blickrichtung 

8.1. Erlösabschätzung 

8.1.1. Gewichtsausbringen an Cu/Pb-Mischkonzentrat 

Henn man den Kupfergehalt der untersuchten Probe (1.6 % Cu) 

als repräsentativ für den Kupfergehalt der Lagerstätte ansieht, 

so würde das im Abschnitt 7.4.3. als technisch erreichbar 

festgestell te Trennungsergebnis ( Cu/Pb-Mischkonz.entrat mit 

20 % Cu und einem Cu-Ausbringen :> 80 %) ein Gewichtsausbringen 

an Hischkonzentrat von > 6.4 bedeuten. 

8.1.2. Guts"hriften, Lastschriften~ Erlöse 

Die Erlösabschätzung (zuerst pro t Konzentrat und dann pro t 

Roherz) h'urce auf Srund von international gebräuchlichen 

Hüttenfor::leln d·...:rchgeführt. Die zunächst für das Bezugsjahr 1960 

errechr.e-:: en . :erte i·; ..... rcen anschließend mit einem Preis-Kosten­

Index auf das Bez\..!gsjahr 1976 uT!1.gerechnet. Bezüglich der Fracht­

kosten für das Konzentrat Hurde der Frachtt-leg zwischen Öblarn 

und einer im Ruhrgebiet gelegenen Kupferhütte eingesetzt, die 

auf die Verarbeitung von derartigen Kupfer/Blei-Hischkonzen­

traten eingerichtet ist. 

Gutschriften (Bezugsjahr 1960) 

Vergütung des Kupferinhaltes · . . . . . . . . . . US $ + 114.-

Vergütung des Bleiinhaltes • • • • • • • • • • • • • US Z + 9.-

Vergütung des Silberinhaltes • • • • • • • • • • • US Z + 12.-

Vergütung des Goldinhaltes (20 % der 

Vergütung des Silberinhaltes · . . . . . . . . . . US Z + 2.5 

Lastschriften (Bezugsjahr 1960) 

Strafabzüge für As, Sb ••••••••••••••••• US S 5.0 

Hüttenlohn ••••••••••••••••••••••••••••• US Z 13.8 
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ZHisehensaldo 

Erlös pro t t1isehkonzentrat loeo Hütte ••• US g + 118.7 

Fraehtkosten im Bezugsjahr 1960 ••••••••••• US g - 16.0 

Zwisehensaldo 

Erlös pro t Hischkonzentrat loeo Bergbau. US Z + 102.7 

Erlös pro t Roherz-im Bezugsjahr 1960 

(bei einem Hasseausbringen an Hisch-

konzentrat von 6.4 %) •••••••••••••••••••• US Z 

Umrechnung auf das Bezugsjahr 1976 

Erlös pro t Roherz im Bezugsjahr 1976 •••• 5S 

8.2. AuftereitunRs~osten 

6.57 

295.--

Auf Grund des nact ~~schnitt 7.3. festgestellten Zerkleinerungs­

v-dderstar:des und dem auf Grund der Verwaehsungsanalysen zu 

fordernden Aufmahlungsgrad sowis auf Grund der l::'andbedingungen 

bzw. der Ergebnisse der Flotationsversuehe vlurden die Aufbe­

reitungskosten p~o t Rnh8r~ auf ÖS 13n,-- in Bez~g3jahr 197~ 

geschätzt. Der rechnerischen Abschätzung der Aufbereitungs­

kosten wurde eine Abschreibungsdauer für technische Ein­

richtungen von 15 Jahren sowie ein Roherzdurchsatz von 

~ 600 t/Betriebstag zugrundegelegt. Dies b~deutet zugleich 

die Annahme einer geotechnischen Erzreserve· von =- 2.7 HilI. t 

. bei einem durchschnittlichen Kupfergehalt von ~ 1.6 %. 

8.3. Anlegbarer Preis des Roherzes 

Aus dem pro t Roherz erzielbaren Erlös und von den pro t 

Roherz anfallenden Aufbereitunßskosten ergibt sich als 

Differenz der "anlegbare Preis des Roherzes". Nach den obigen 

Berechnungen liegt er bei S 165.-- im Bezugsjahr 1976. 
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Unter dem "anlegbaren Preis des Roherzes " sind die zulässigen 

Grenzkosten der bergmännischen Gewinnung zu verstehen. Soll 

die Nutzbarmachung der Lagerstätte nicht mit finanziellen 

Einbußen verbunden sein, so dürfen die auf die t Roherz 

bezogenen tatsachlichen Kosten der bergmännischen Gewinnung 

nicht den vom Aufbereiter errechneten anlegbaren Preis des 

Roherzes übersteigen. 

Zur rallung einer Entscheidung Über die Heitere Vorgangsweise 

ist nun eine Abschätzung der pro t Roherz tatsächlich zu 

ert-Jartenden bergmännischen Gewinnungskosten erforderlich. 

Die Kompetenz hiefür liegt ausschließlich beim Gewinnungs­

bergriIann. DiE.:: vlei ter'e V.}rgangsHeise ist im Abs~h.litt 1 

("Zusa!!1.J:'.enfassung") skizziert. 
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Korngröße 
Siebanalysee flm 
F 0, D % '() -" 

4000 8.19 8.19 

2000 52.60 60.79 

1000 16.62 77.41 

500 5.54 82.95 

300 3 .57 86.52 
" 

200 2 .31 88.83 

100 3 .87 92.70 

63 2.78 95.48 

40 :J.81 96.29 

0 3.71 100.00 

Siebanalyse der vorzerkleinerten 
Rohgutprobe 1!r. 2201. 

Verzeichnis der Probe-Nunmern und 
J\nschl i ff-Jrul'.Y'.ern der S ieb­
fraktionen. 

Schliff 
Probe N1". 111". 

-, -. 

1 345 

2 346 

3 347 

4 
I 
i 348 

! 
5 1 349 

6 350 

7 351 

Zahlentafel 1 
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KornßrClße 

fm 

Flotationsversuch Nr. 
f---------------,----------.----

1 2 
,------r------+-------,--... ----... ----. I-----

F 96 R % r n. 
.t.> f~ no F % 

5 6 

R % F % 
.•... =-.=-=.~.~-=-.~~.~-~=-=.---.-.,-----"." -.... -.- --'1'" . . 1- • " ~-"-"","'---'--'.-- 1-::7;"C:.,·.,·.,:-;:-:-c-;--·--,,,:·-:--._·-·=,·, .. ,_:~·,·-~:O,,·'_-:;~_"'", 

o • 5 J --!--------t--------I .. ------ .---_ + .. _____ -1-------

0.3 

R % 

.~ . ..j._.- -- .. - ..... -.... -- .. , ... - ... --.-.. -.-----.• - .. -·-- .. ---.. I .. --.. --------~--·-- -t 

I- O. 2 0 .3 2 .1 0 .3 2.j + ___ .. ____ ~_-.. - __ . ___ ._~ +- .~ 

15.15 15.47 
!------

.-_________ +__ 8.89 1---.. ----... -..... ---.- /.-._------. -~ ..... __ -.. __ ..• ~------- -------. - I·-----·._·~-- . __ ._._. ___ .. 
0.1 8.89 3 • 93 3 .93 10.75 10.75 .._--_._---------, 

2 G. 32 ü.OC3 
1-----------1· -4-------------.---------- .---- --.. -.".-----.-

35.21 2 7 • 3 2 
-_:- .--.-- .. _ .... _ ..... \. 

31. 25 24.34 35.09 

~ • 04~_ .. L----.---- -.... -.--1-------.--1-.. -.----1 J 28 .53 -J._~~ . 78 ---l.---11. 5_2 -.L 46 .61 

I-~ __ ' __ .. 1 84:_~~ ___ .. J __ ~OO:~0 _~_64. 79 -----f---.-.-.. --. t 

k 80 , fr'J. 90 

100.00 

80 

ltO. 72 

72 

100.00 53 .39 100.00 

85 

~- .:.C::~.:lr..:J.lysen der t:ahlprodukte für die Flotationsversuche NI'. 1, 2, 4, 6. 

Zc::thlentafel z.. 
" 
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~ .. ~--, .. _. ------'-~ ---------

----........ ----._--- . _. __ •.•... _, ......................... --" ........ __ ...••. __ . ._._---,._. __ .. , .. _._-----_.,~. __ .. -._--------
FL 0 t-ec.. t iDn SoS t:u.:fe. 
(Ve"Ia.I,"l!n$sl;"f~) 

i 

Nr: I Eere/c. hnun5 

Flot". - ZeLLe 

lYen.n- Ober­

Y'oLun7en /Ldc.he 
L ::'/n2-

-ih k. HerkunfC des 
.e. u )-.(}~ r St:u!envor-

Dreh rCL..h L 

Up 1"'7 

. t.a..4f.s 
ILe,s"l:ünfls- (AbJ:d~.tu..., ~ 
~~j/]a.INne.&Jemd,& ~r 

Wa.rt Ta6eLLe) 

Fe~L~tofl­

An rC-LhL reJ,aLt /fT) 
ru.fen vor-

Char~en Auf 

_ /VIa:. sse, % 

der 

___ . - ____ 1. __ .... _____ ......... _..'. -:C".,.": --:"::::-:"".'1,.-c,--: --·.,...,..:7"'-::::~·-I·_:_,.:_.,.··-.-· .. , -"':-:-'";"~"" t,·:-.-· .. ......................... :-::'.1. .......... ~:~_.~-.... '-:-.""--:-:-:' 

13/ 1 1~~~-1 1 .~ -33 "'fS -' ."1 • .., 
7 -<t J!!v 

-----11-----._ .. _.· .. ··.·.· .. ·.· ....... . 

~1/.z 

1/:1 

1 

1 

~~z 
............ .<1. __ .. -: .. =-....... .. f .. -.. -_._ ...... ,_.- -... -... '-.... . .. 

r 
~h-- ' I 

. ~.~-_ .. _-~_ ...... _---- _.,..,-,.- .. -...... ...... i .. ....... _ .... _ .. _.- ... ~.- .... . 

-1/1 )J~ -?h.~~_! '1 -.... _. _ ... / .......... _ ......... ·· .. -·f--.. _·· -.. -... -r---.. --..... - ...... -~ .......... -._ .. -._- -". -""'--' -.. - ....... _- .. -" .... _ .. _ ........ -.-- .. 1--- ••. ----.. - ....... -••. 1-----.. .. ............ . 

. 3)) ~~ ! 1 
. .. •. _. -'-' '-- -_.. .. , ...................... j .. ' ........... " ............ " .......................... - ..... "-'" .,.. .................... .. ............. - .... .. 

" .t;L1-f""~~~~ '! ....... _:~~ ~r.= ... _"._.I._ .~~,:..!. __ ...... ! .. _ ... ~~_~_o _ ..... _~~ .. ~ _______ ~_. __ ~_.~................1 ;" .. ~ .. _.~~.~ ..... 
if/Z I~ ~2 ! ··1 r-:-. _ .... __ ..... t!: ....... __ .. _ -_.---,--.. -...... , ....... -... --... -r' -._ ................ -........ _ ... __ ........... ------- . "'--'---" 
1,,?h- ~./. I' 1 .-........ _ .. _ ... _.~:"'.=.T--=. --- ---,.---.. ---- -_ ........... -..... ................ . ................. -.. . -.. _.-........ -.... -.......... . ..... -_ ... -.. _.-_.~_._~ ...... . . r jL! fJ; ~ - I;, ~ L . ' . .1_ .. . --. -r:r----:.:+ .. -:..... .. .. __ . __ ~_L-.-.~-.-.- .. ""., .. " ........................ , ... ,. ........... -........ ~ ....... ,. ~-_.~, .. -,~ .. -............ '" -... -............ ~ ....... _ .... --_ ...... .., ...... i ...... _ ............................... . 

Jj!~- ~~ 1~-/S- 1,ZZ 1 
1--. '. ..~_._ ..... _ .... __ _ ___ ... ;_ .......... _ " ...... _ ....... ~ .... _. ____ •. v_ ..... ____ .. ~._._~ .. ___ . ___ '"., .•. "' .................................. , ......... _, ...•.• _ ....................... .. 

-------'"-...... - .-----.----~-._-.. - ............ -.--.......... " _ .. - .'.-.- .. -'-"-... -.-... -........ -- _ .. ,.-- .. - .. ·-·-·~··_-_ .. ··-· .. -_· __ ···--_·_·---.. l· .... --.---.... -.-.... -.............. . . .. ........... . ....... -... _ ... 

Proto}~llblatt 1 der rlotationsversuchc Nr. 3 und 4 

Zahlentafel S 
---~ ... -~, ..... - ...... _.~. , ... ~-.,·I-..·· ... ·• ... '.,,, '" ', .......... _ •. ,. _ ........ _.4 ••• 4 .. _ ... '~, ... , •••• , •• ,," •••• _._ .... ,~.,.-.. ............. _ ......... _ .......... , ... _ .................... _ .... Ao ....... ,.,.. •• ,._ ..... ~. __ • __ • __ ........ ..-..-. ___ ....... ". •• __ ....... _. __ 

Er .~.,,~,.:,. 
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~"-----' ----------,--

FLot:. 

St:ufe 

/Yr. 

---_ ... ~~---~ ~._---~---.- --. -

Z ei. t ------------Be L4jt- ;;-n!i ~---------·-··---------··--r--5~·h:-:·:;:L~-~~:-·--1 

kond"t/o-lIFL"~cdion. . L ufr~r~;~=~h· ·--·~;/~:~;:-nt;;,~u~~;~;~:·-~f~~~'~%;h~-jl 
nierunq rn. In, a.b.soLu.t spe~/fl.s3...h loherfL&ehL- voLtt.rns- t.1beJ-l.Cl.u!- h""""md~cJ~. 

t. 
C /?"j / C. rn! I.' e.Last", "" 

i rt> re,l- . l--:----,htt:l:O:Jen bezogen xa"t;~ mlrl~S..3 iI 
1= """)/1 .. ~ n. _ .. r;:!:~~~;-;'-.!;~~c,~;~~c~=Jl,~:~~,=~:~:,,~~~~::,::~:~[~~;v=~lPiI;.~.~j' 

-.) 12..- /;o~6 ; I -.J-1'rJ? I· 1 -. - --j--'''''' ·_·'~···~·I 

-1/ 2 ..' -.. _j -.---......-- .... - 'l--- ·--·j---··-··-1---·- ·---1------·--
~. __ . ;_ •• _______ 1 ___ .. _.... .. .. _. 1 I I J 1/ ' i·· ," .. -----, .... -.-...... -- ... i" .--.-. - •• - .• - •• --. -. - •.. '--

.J. -3 ___ _ 6fr .. r -L-.. --..... -....... -... --l--... --.---... _-_.L. .. _·· - .... - .. 1-,' I J I 
! I I C;:5 'I ! "_.' ·-.. ·----·l··--~---· (----·-· .. ----·1· 

-~r~ r"- I 1--'- -r-··--···· 1-·-··----1---·--··+--------·, ---·--·-··j--·--·-l 
~ -___ TI 0 -~-~~.s~;;~··l·~~--··~~··~·j~~~~=-'·~r:z~~~=~-.(- .... _ .... "_····~·t-_· ···-·.~L-·~~J 

_ 6 . __ 3S ~~ __ .. _ .. __ .. _. __ . .-1_. ___ ..... __ . ____ .1_
2 ~~_ .. __ .J ... ___ .... __ .' _ .. _. ___ ] I ! 

A t='.- "lV t--~-~·~!--·-i .. -.-._.-~---.-- ... l-----.-----j...:-~-~ _.- 1.----------. -·--------·-·-·---J----------i 
.. . '-1 'Ij . _ --.-.. ---.. --.. ...:-.. --.-.I-.... -.----.-.............. -jl .... --_'_' ___ "_ .IL 1 !. ,I I . . g I 1 '·'1 ~--------'I--"-"-"-'--"-'-'------'-'-'---T------'---' 

• # _1. __ ... __ ..----__ L __ . .L! 1 j ... - .... ---...... -.. _ .. __ .. - .. - ... _.~_ .. --f .. - .... ---..! 

-----'--'-- ------------·--1-----------·-· 
2 der rlotationsversuc!1C Ur. 3 und L~. I 

. Zahlentafel ~ 
..... -. ......... .... "-- ....... _ .. __ ........ '. - .. I ........ --.. -.. " ... . 

I Protokollblatt 

L-______ .. _ 
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--'- -~,~",----"--~-.;.~~~,--' _..::""--'---_.~-".-_ .... -..... '-,-_ .. _...;--~- .. -,.,._..-_.---...---~----"-:.. .. ,._.----~'--._-' 

Siebfraktionen 
_.~~-- .... --------_ .. ~ ---r----

ProduLt 
rrob(~ lJr. Hasse % 

J--------....--------.---------1- -.. -.--.----.--.... ------------.--.-..... -----------------

Hasse % Probe Ur. Bezeichnung 
(""'.' b "n S.: 1 "Il u lC proJ.:·€!, f1m .;.e 1groJ.]e, t:m 

------ .,.-------.-----,..----.-----4 

+ 100 (,3 o 100 G3 o 

8.2G 0.58 5 11 I------.---t 1--------. -I ·_·--1· .. -..... _ .. --·---l--.- .---=..=._ .... _ i. ._.~ ____ ?_" 64 S 1 9 10 O.Olt 

12 8.47 

16.09 

6 S 2 13 , ... _ ... _ .. :.4._ .. _____ ~-.--_.Q .. :.?}-.-_J-.-_-- __ .~:.~.~_. .._1 G • 76 , 

__ 1_7_ I _:.:_~_L __ 4~_L 10.99 7 S 3 1S 1(, 

8 R 3 67.18 18 19 20 

Anmerkunp,: 

Hasse'% der Siebfraktionen bezogen 3.uf die frischaufgabe = 100 Masse % 

E'lotutionsversuch Ur. 2: 

SicLar.alysen der flotationsprodukte, GeVlichtsverteiluns und Verzeichnis 

cer Probennul'!U"!tern der Siebfraktionen. 

Zahlentafel 1 Z 
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. --- "._- -.----"~,.-~--::.....".~~-.-----.:...---------.-.,;:-.-~ .• --.--,~--, . ..;-.:;-~ .. -C-____ -.:.-.. __ ·.....:.
w 

.. ____ ..... -"---._-~_.~-- •• '-_ •• 

Probe Produkt Gew% Kupfer Eisen Blei Zink 

lIr. ,Geh% Vert% Geh% , Vert~ Geh%- Vert% Geh% Vert% 

21 S5 3.69 16.00 36.58 30.62 3.54 3.60 8.86 2.92 6.57 

22 R5 5.80 14.81 53.45 30.16 3.49 6.00 23.19 4.55 16.11 

23 S3 4.50 6.0':l 5.19 34.63 4.89 9.67 29.00 6.32 17.36 

24 S4 47.17 0.09 2.63 47.81 70.72 1.02 32.06 1.90 54.69 

25 HP 2.52 0.08 0.12 If 6 .' 2 Li 3.65 0.50 0.84 0.40 0.62 

26 UMP 36.32 0.09 2.03 10.28 11.71 0.-25 6.05 0.21 4.65 

2201 A 100.00 1.61 100.00 31.89 100.00 1.50 100.00 1.64 100.00 
-- - ... _-. ---- -

.. _. __ ._-- .. -- - ._- . _ .. _- ,. - -- ---- -_ .. - - ._-. - - -- .... -

_._----
Ergebnisse des Flotationsversuches Nr. 3 -?7,-I-t,..'. CL.'-r )~~- Te..c../J-L. 

Zahlentafel Nr. ,] 

I-tV-9'1c.ej ,/-Lc4"e-u-t'11..-1 ch"'7 .~ r/~u,,/~.. , 
/v! p_ . . I-t.i.;)~~ ~.'~{~.~/, ~ )ä--t-'-V). - ~~--L. 
('/1'-1 i' ~ ,-....i. rIt.a--.-~L.. <.~ ~~~.,...-I- r/'C-<-~'-1 <:-~, <:. L-'-~.)"> . --7--' , 
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~1 
-f---'--', .,-

Probe :,'rOr1Llkf; 

l'Jr. 

GeW-% KUDfcT L Ei3en Blei L' Zink 
I Geh:"%" lver(;-~{ 1"Gph-%' Vert-% Geh-% I Vert-%-I "G-;"h-% r-I V-A-Jr-t-_-%-o-fl 

=-_.=,,~=.~ I '1" ,-" .. r" n ~~r' ...... ---- ' .. , " .. ,,-._ .. --"r' =,~~===--=' 

27 35 3.20 18.72 ~7.26 2g.?1 2.Ho 4.60 10.861 2.62 I 6.15 
. -,- - - -_ .. -- -------._--_ ... _-_ .. _----_.- .. ~--- --- - ... -, '._.- - .-.--- ... 

28 /' R5 2.15 6.09 12.51 ;~(j.(.J~ 1.Q-5 ö.45 13.41 4.25 6.71 
. '.- ..... " -. ,-" ----

2 9 s '3 '3 • b 4 2 • '74 9 • s ':'; ? i •. ) 1 --S • 0') () • 1 I) 1 6 • 53 ö • 1 2 2 1 • 69 
I --_.----

~O S4 3~,Ö11 0:46/16'''04.4.4'' "0.2<) 2.1~ 0.10 ,'.>:, 45,-"~ 
31 H4 5,.20 O.oö 4.01 ,~.jb 41.~? 0,41 10.10 0.50 19.5~ 

-:-.:.....::..:=:..~_:...- . -. ,-........ _:- • ":':':".-: ..• =::;:-':, .. : ... .:-:.:=.:::;-: .. :.:: ... ;-. . --_ .. -.. _--- :---:-:=--=':=-~I 

2 2 0 1 A 1 00 • 00 1 • O? 1 00 • 005 5 • 4· 3 -j 0 U • 0 01 • :5 ? 1 00 • .0 0 1 • 3 u r. 00 • 00 
- _.- ----~--_._ .. _--

---~---- .--.. --- ---'--~-

~rgehnisse des Flotationsversuches Nr. 4 

Zahlentafel Nr. fit 

-----,---- .. _-,-----------------"--------------------
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.) , , , 
I 
! 

~~-J-" 

''J 
j 

Probe lIr. des 
Flotations-
produktes 

- . 

32 

33 

34 

I 35 ] 
I '3 G I 

1) Die Angabe: 

I G9) I so ] 

Siebgröße , ,pm 

100 63 40 32 0 
- .• _--- _.-

37 38 GY 53 'I 54 
-... --.. 

!fO I 41 G~ 56 I 57 I 
1~3 

I Lf 4 I G~ 59 [ 60 I -

Q " Q 62 63 47 

Q 50 I Q GI: r,G I 

tedeutet, daß die Siebfraktionen mit den 

Probennur.r'.er Lf9 :;Zi-l. 50 nach der Siebanalyse Hieder zusannen":' 

sci"aßt und un.ter J.er Irr. Lf 9 zur Analyse gesandt wurden. 

2) Kontrollproben: 

0) = Gi + C2 + 63 

@ = O'-f + 65 + GL 

Flotationsversuc~ Nr. 5: Verzeichnis der 
Probe Ur. bZH. der Anal'lsen lIr. der Sieb­
fraktionen bZ\l. der zu Analysenproben 
zusannensefar:t en S iebfraLt ionen. 

Zahlentafel 1.3-
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Probe Produkt GeH% Kupfer Eisen Blei Zink 
-Ur. Geh% 1 Vert% Geh% Vert% Geh% Vert% Geh% Vert% 

32 85 5.35 15.18 75.23 30.83 5.33 4.72 16.63 3.05 10.76 

33 R5 3.69 1.43 4.88 30.45 3.62 7.76 18.86 3.91 9.51 
, 

34 83. 6.68 2.18 13.48 33.65 7.27 6.07 26.70 7.56 33.29 

35 84 45.70 0.10 4.32 47.14 71.15 0.98 30.14 1.42 43.71 

36 R4 37.58 0.06 2.09 10.39 12.G2 0.31 7.67 0.11 2.73 
I 

2201 A 100.00 1.08 ! 100.00 
I 

30.94 100.0.0 1.52 100.0 1.51 100.00 
.. - - -. -

Ergebnisse des FlotRtionsversuches Nr. 5 

Zahlentafel Nr. ~6 
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.. _.-.:.::/ 

K .. f: . . 
Ko r n g r 5 ß e 11Tn 

orngrÜ)en-
Probe Irr. GCti~o 

, kennt-lert 

100 G3 ----T t~O 32 () ](80' )lITt 
I 

"-- - - .-. .. _._- - ._ .. _. - . ._ ••• "_'_ • __ • -""0 • - .. --
'I 

32 5.3 S " 0.13 0.89 0.70 3 • G3 !- 37 
__ .""L .......... _ ...................... _ ... ~ ..... _\::,J..V.'II'Io'~.~ ...... • ----'_':I-.;....-~ .... _ ........ __ '!..;:. __ .--:.0 .. --"' ..... - _ .. _._._-_._---,-

--------~ .. - ,.-._--

33 3 .69 I O.lCl (J.33 n. 1~5 2.81 
I 

31 -_.-. -_.-.. - ... ~ .. __ ._ .•.. _- ...... _ ... , ...... -_ ... --.. - .. __ .- ., ... . -... -- ... --- .~_ .... , ____ .• ,_. _ ••.. ,- ... '0 .. _ ... _ .... -----
34 G.68 O.OS 1.0!i I 1. 111 0.7G 3.41 42 

'----_._.- _ .. -.. ----
I 

-- ----------·1--------_··- _.-
i 

35 l~C. 70 0.83 15.34 I 12.39 3.G1 
, 

ll~ • 53 73 -_ .. -. -
3e 37.S8 3.05 :1 n. 70 13 • S 1 2.43 7.S:) 80 

.•. _- .. -.-._- -

! 2201 , 100.00 3.93 27.32 28.53 7.95 32.27 72 
---

i Siebanalysen der Produkte des Flotationsversuches Irr. 5 

Zahlentafel'1jt 
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_.'.Ä··"~~~;c;2"ii\i"f'E'":,,,rt.;,.:>.c;;C"{~~ 
:1 

,I 
Probe Cew% Kupfer Eisen Blei Zink I 

Geh% Vert% geh% Vert% Geh% Vert% Geh% Vert% 

52 1.72 15.25 32.31 32.95 34.36 2.64 18.00 2.22 23.37 

54 3.63 15.14 67.69 29.82 65.64 5.70 82.00 3.45 76.63 I 

32 5.35 15.18 100.00 30.83 100.00 4.72 100.00 3. OS 100.00 

55 0.88 2.15 35.94 32.0G 25.11 6.20 19.05 2.05 15.25 

57 2.81 1;20 64.06 29.91J 74.89 8.25 80.95 4.35 84.75 

33 3.69 1.43 100.00 30.45 100.00 7.76 100.00 3.91 100.00 

58 3.27 3.22 72.35 38.20 55.57 5.15 41.53 2.45 15.87 

60 3.41 1.18 27.65 29.29 44.43 6.95 58.47 12.45 .84.13 

34 6.68 2.18 100.00 33.65 100.00 6.07 100.00 7.56 100.00 
~ " .. - - -- ... - _ ..... --..- . ~ _.-.- - .. -._- - - _. -- .•. --- --,. __ .. "0' • 

_._-_.-~_. -- . __ ... ~--_.- "'" - .----~ .- -. - ---

.... 

"I 

.1 

Flotationoversuch Nr. 5 
, 

Chemische Analyse der Siebfraktionen der Proben 32,33 lInd 34 
Zahlentafel Nr. f3 
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Probe Gew% K u .P. f e· r 
Geh% E Vert% Korr.G % Geh% 

46 16.17 0.23- 3.72 56.25 0.16 48.25 

61 16.00 0.09 1.44 21.78 0.06 47.14 

63 14.53 0.10 1.45 21.97 0.07 1~ 4.23 

35 46.70 0.14 6.61 10e.OO 0.10 1~6.62 
____ L_ ,------------- ----

Probe Gew% B 1 e i 

Ceh% E Vert% Korr.G % Geh% 

46 34.63 0.95 32.90 30.75 0.87 0.91 

61 31~.26 1.00 34.26 37.03 0.92 1.60 

63 31.11 1.28 39.82 37.22 1.17 1.75 

35 100.00 ' 1.07 106.98 100.00 0.98 1,41 
--' ---. .."- -- -- ,-.- . - --_. 

Flotationsversuch Nr. 5 
Chemische Analyse der Siebfraktionen und Ausgleich der Ergebnisse 

über die Gesamtanalyse der Probe ~5 

-- --'I 

Eis e n , 

E Vert% Korr.G% 

78-0.2 35.84 48.79 

754.2 34.64, 47.66 

642.7 29.52 44.73 

2177.1 100.00 47.14 

Z i n k 

:c Vcrt Q6 Korr.G % 

31.51 22.39 0.92 

54.82 38.94 1 .61 
_ .. , 

54.44 38.67 1.77 I 

140.77 100.00 1.42 
.---- - , - -

ZahlentGfel Nr. 4'} 

©Literaturarchiv Geologisch-Mineralogischer Landesdienst Steiermark, download https://www.gmld.at/vallberichte.html    www.zobodat.at



-~_-......:i--_. _____ ~_.-=-- ~.:~ 

,"""',,:..o.i.~~'-.<-_.~.·_~=_~_~c_ """-'~, .. _:,~ .. ".-,,< .• ",-~ .•.••. ::i~:~~<~;iÄ~c.-;,,'~j. 

Probe Gew% K u P f e r Eis e n 

Ur. Geh % E Vert% korr.G % Geh9., E Vert% korr.G% 

49 13.75 0.06 -0.825 27.09 . 0.04 8.60 118.3 27.15 7.71 , 

I 
I 

64 15.94 0.07 11116 36.64 0.05 13.16 209.8 48.16 11.80 I 

66 7.89 0.14 1.105 36.27 0.10 13.63 107.5 24.69 12.22 

36 37.58 0.08 3.046 100.00 0.06 11. 59 435.6 100.00 10.39 
---- -- ------ . __ .-

Probe Gew% B 1 e i Z i n k 
lIre 

Geh% E Vert% korr.G % Geh% E Vert 9., korr.G% 

49 36.59 0.20 7.32 29.72 0.25 0.10 3.66 37.38 0.11 
I 

64 42.41 0.20 8.4C' 34.45 0.25 0.095 4.03 41.16 0.11 
I 

66 21.00 0.42 8.82 35.83 0.53 0.10 2~10 21.46 0.11 

36 100.00 0.25 24.62 100.00 0.31 0.098 9.79 100.00 0.11 
ce 

~- _. _.- ~-- , . -- -.. - . - . - . - . - . -- ._-
:~ I 

Flotationsversuch Nr. 5 

Chemische Analyse der Siebfraktionen und Ausgleich ~er Ergebnisse 

über die Gesamtanalyse der Probe 36 Zahlentafel Nr. t..O 
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~~~lf~J~·..;.~~~-"Ti:;Z:;'~~~-;~;~_i1.itAt' "-ih_tiri'~~~::;-~ '.,- ,- -.--, :;-~,.~c"--,~,~_ •. _ 

Kupfer Eisen lThi Zink I 

Probe 
Nr. Analy. Korr. Analy. Korr. Analy •. Korr. Analy. Korr. I 

! 

46 0.32 0.16 48.25 48.79 0.95 0.87 0.91 0.92 

61 0.09 0.06 47.14 Ll7.6G 1.00 0.91 1.60 1.61 

63 0.10 0.07 44.23 44.73 1.28 1.17 1. 70 1. 77 I 

35 0.14 0.10 46.62 LI" • l LI 1 .07 0.98 1.41 1.42 

48 0.08 0.07 49.59 4C.2? 1.13 1.13 1.60 1.67 

49 0.06 0.04 8.60 7.71 0.,20 0.25 0.10 0.11 

64 0.07 0.05 13.16 11.80 0.20 0.25 0.10 0.11 

66. 0.14 0.10 13.63 12.22 0.42 0.53 0.095 0.11 

36 0.08 0.06 11.59 10.39 0.25 0.31 0.10 0.11 

51 0.08 0.07 12.29 11.94 0.29 0.27 0.15 0.10 
- - -~ .- .. .' ... - ---~-- ."-' "- .' _.. --"'- -- -- --_._-~-- ._. -- -- . 

Flotationsversuch Nr. 5 : Vergleich d~r ErFebnisse ner chemischen Analysen 

der Siebfraktionen,welche unmittelbar analysiert bzw. durch den Ausgleich 

tiber die Gesamtanalyse korrigiert wurden Zahlentafel Nr. 2-1 
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/----

-~ -- ~;... .• -. "---"~~-- -<._,~_::.::......Iir....-_~:::_':""_, -,-~-. ; .. -.::.:-:-.;; ...... _~..;...: ....... .;;,.:.i.;... ....... _.~-_.-=' ...... _::-~:-!"~~~_~,:.J __ ,<--4;.;.i.~_:..:..:.~~0~,;.::i:a~~-..:~~,:....:...~.:.;...'- ... q ___ 7 _.e> 

Si. eb- FJ.otation~rrodukt (Probe Nr.) 

·32 
!"'ri-) [3 e 

um 
34 ~7 

) 35 )6 

100 307 321 3;)3 
.-1 _. __ ._-- ---- - ------ -_. --------

I • 

63 30~3 ~12 j33 3:2:2 324 
--~."_ .. --''". --- --------- -' -----------j 

40 309 '3 1 ') '311 -5~H) ')~ i3 
.-----_./----------- -_.-.. " . _.- --_._---"._----

32 310 ~14 j18 --')?F) -";:'29 

~15 31g 
f------------- -------~-------- --,,- ----- _0 "' __ '" --------~--

o 311 31G 320 327 7j3o 

Srmderproben Y'51 S9c~senknnzentrat aus der Probe 3~ 

)')? S8.cr)~t'nmi ttt>lP:U+'<,lUS oer Prohe 7)t) 

Ver~eichnis ~er An~chliffe der ein~ebetteten ~jehfr~ktionen der 

Flotntion8nr0~I~kte des FlotRtionsversuches Nr. ~ 

'",,--:....;~ 

~8hlentF'.lfel Nr. 2. 2. 
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.. -----------t 
I 

Probe I Nr. 

Gew-'J-& 
Geh-% I Vert .. ~~ 

Kupfer Eiser. .. 

Geh-% I\Tert-% Geh--% I Vert-fo Geh-% I Vert-% 

Blei Ztnk 

F===== cF=====I=======I===·--,,,,O'.·"k- ." -.... n"" I -p 1 
q I 2.70 6.71 I 8.61 I 28.(r~j 

-~-.. -. __ ._ ... _-+-----~---_." .----_ ... _- .-....-:, .. 
~~.~ .. -.. L----~-~.~~-... L-.~-__ ~~----L7.~-~.?.- .. 1_.}3 ~ 2g 

3 7.07 5.20 17.46 
/----.-----j -'- .... ·-f··-··--· .. -- ... --- f---------

44.23 

2"?7g 7 2.74 
\-.......... -.---.. \---... ----... -. --··1·-

8 10.7g 

5 41.3g 

10.46 

5.19 

1 .17 

13.61 

26.60 35.52 

23.01 46.02 

?48 4.49 4.4g 2.34 2.40 
. -11-. -------l 

'''; • I) 1 12.3~ 13.01 1. 53 1.66 

9.g3 6.70 1 7 . 52! 6 • 76 18 • 18 

2.07 '5.20 

12.16 3.15 

.. ····n._ "1" --- .'._.. -----
5.28 19.40 20.23 

"-"-- --". "'"' ,-... --_ .. _~ ------_ .. --- .. ----_ .. _---
32.58 I 6.81 27.95 

I ....... -.----.-.--.---

60.4·6 1.47 22.:; 5 L .1._~~ .. _.3~ .. 9~~_ .. "._ 

4· ~=~=22.46 0.18,1,~: 2.7'd J 9.00 I Q.,'39 J 0.38 I 4.5"( l 0 • .05 0.62 

'";~o 3 ~~~~O _____ 2_~;iI;~~_~~:='=~31 ."2.J~~~-2:(~FO~0~~~J '~-';. 63- 1 00.00 .. I 

Flotationsversuch Nr. 6 

Mengen und Metallbilanz der Flotationsprodukte 

Zahlentafel Nr. 23 
----------_._--_._----.. _-"---~-" j. 

, 

.J - j 

·'4 
<:f 

." '->:1· . :, , 
I 

t 
F 
[: 

l 
H' 
_r~ I 

~-.: 

i I 
1,'1 

I:. 
f. 
~ 

,., 

c,~~ 
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. Korn­

größe 
um 

100 

~-_._ .. _~.? .. 
40 

f-_ ..... 

o 

Masse % der Siebfraktiqne~ der. Proben Nr • 

g 10 3 7 1 8 5 4 2203 
I 

l-
__ .-1 

0.02 r 0.68 6.27 i 3.53 10.75 
I - . --" ....... __ .. -.- .. ,_._-.. - _ .. ,._-_ .. , --~._~.--------

0.03 I ~~ .54 
. 1 ~ • ~? .. .... 7 •. ~~ ... _. 24.34 

I 
: 

o. o~5 I 1 .80 5.48 I 3.51 11 .52 

r-· 
i o.'.a.:. _ .. J-_ .. ?_" .~.5_.t... o. 1 9 

o • 1 1 0.11 
---~--- _ ... ------ .. _--.•.. _- .... _ .. ~----

0.98 

o. 13 0.11 0.-46 

2.45 2.58 5.44 J ?66 5.77 16.91 17.58 53.39 r: ::~:~-- .-.,' 2;;~·-·1=--~;·:'~ " ~ 1,":=-7;:~-:E_~~~:· ••• · -~~;~~;~.' ~,:~2~~~~· •• _ ... ;;~~.=~ ' __ 10 o~ :0 

Anmerkung Be~ugsgröße der Mssse % der Siebfraktionender Flotationsprodukte ist die 
Frischallfgabe (Probe Nr. 2?o3) mit 100 Masse % 

. Flotationsversuch Nr. 6 
Siebanalysen und k80-Werte der Flotationsprodukte bzw. des Flotations-

vorlaufes Zahlentafel Nr • .l..~ 

i 
.{. 

, 

• I 

.~ 

.j 

., . 
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-- _._---_._-_.---

Probe Nr. 

Schliff Nr. 

t----

Proben-

nummerierung 

Schliff-

InummerierUnl' 

---_._-,.----- - ---'-_. __ ...•... - - ..... __ ._-. --_ ..... - .. -----_.--

'V orn. 

große 

um 9 
. ~~=-==--'-,:= 

100 2E~ 

63 29 

40 30 

0 31 

100 3S2 

63 3~) 3 

40 3~4 

0 355 

Probe Nr. der Flota 

.10 
-_.----- ." - .. -.' 

32 l
r-~-'---~--"- 7 

-- ---- .~--- ··--------l"=--=:--~==""c.-. 

,-J .20 

33 

34 

35 
-~-----. --~-----

356 

3"57 

3"iR 

35q 
. __ .. --_._-

I 
I 

I 
9 21 

?? 10 ,- . 

I 11 23 J _________ L ___________ !_ 

I :,f;o I 364 I 
361 365 

3(;2 366 

36") I 367 I 
_.-_._.~ ... -._- .... '---'- '~---"---"""""-'-"'-"' .. -.-

Prohenverzeichnis bzw. Schliffnummern der Siebfraktionen der 

Flotationsprodukte des Versuches Nr. 6 

.---_ ....... _- --~-_.,---_.-

- "- .. , 

-------- -_._-------_ .. -- ," ... ----. 

tionsprodukte 

8 
'1'-

5 I 
I 

4 2203 
I .. =. 

24 1 G I 12 4 

25 17 
I 

13 5 

26 6 18 14 

27 19 1 5 7. 
_.~.---.-._--_. 1 ._-

1 

368 '~72 
I 

376 I 
36q 7,T3 I 377 

J 

370 374 378 

371 375 379 

Zahlentafel Nr. ZS-
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Probe Iversuch I Rp-agenzien .... _~-Cu- Ko~_~ek~~~?_~~_t_i~_r:_~_(.~~~~~_=0_c1_u_k_t ____ -I 

Nr. Nr. 

3 1 0 • 7 7 0 !. 5 6 1 5 . 3 1 CI () • ().~ "30 • 3!j ! 9 • 03 I 5 • 07 ! 3 2 ~ 0 5 3 • 92 
I· .... "'-." ·i ........ -- -.- ... -. - ........ --.. -----------. ---.... ---

?? 0 1 5 1 1. 0 11 11 I q . r:, r:; : H () • 1 1 .~ () J, r) I ß . g 5 11 • q h "3 s . 49 I '3 • 40 28. 27 t
-~~.~l .. -.' ... -. 4 1 .. 1 ... ~_~ ___ .. __ .~~ __ . ____ ~~_. __ .I 1"3. h4. 6Q. 7"7 2g. 54 i 4. 7"5 j ... _.~ .• _1 __ ~_. __ ._?~_::7.. __ .. _3_:..28__ 1!~~_ 

. 22 03__.~ 1 1. 3. _ 1 11---1 s J~~~ ""l~J~, C'. ~ g I 1 " • ,12 7 • 5 0 n3'~'o 2 ~-4-:-63-;-~ 

Anmerkunp-: G Geh~:il t 

v ... VerteiJun~ (Frischaufgab~: v= 1°0 %) 
KAX o. KaliumnmvlxanthAt 

Zusammenstellung der Ergebnisse der Pb/Cu-Flotationsstufen der 

Flotationsversuche 3,4,5,6 

ZAhlentafel Nr • .t6 

. ~ 
1 
1 

I 
1 

I 
I 

'. 
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, ... . .... ,--. , . 

Schliff Probe Siebfraktion Flo~ations-
Nr. Nr. um Versuch Nr. 

. 
298 11 63-32· 2 

299 14 63-3~ 2 

300 17 63-32 2 

301 20 63-32 2 

302 10 100-63 2 

303 14 63-0 2 

304 24 + 100 3 

305 25/( + 100 3 

306 25/2 - -100 3 

307 37 + 100 5 

308 38 100-63 5 

309 52 63-40 5 

310 53 4J-32 5 

311 54 32-0 5 

312 41 100-63 5 

313 55 63-40 5 - -
314 56 40-32 5 

315 56. 40-32 5 

316 57 32-0 5 

V9rzeichnis cter Anschliffe,we~che im 

R'1 hmen der TTn tP. rsuchung "Wale hen­

Öblarn" ang;efertigt wllrden 

'" 

" .. ' 

Anmerkung· 
. 

.. 

, 
1) ........ '- ~ '1 /'.,. .:>::;:-

~ 
'4,magnet. Pr~dukt' 

- -_.-. 

-
. -' 

Zahlentafel Nr.z~ 
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""..:. 6 • ~ .. • 

Schliff­

Nr. 

Pro~e­

Nr. 

Siebfraktion 

i 

Flotations-! Anmerkung 

versuch I 

I 317 . 58 63 - 40 5 L r--'--;-3 --r---;;--'---' --- ----40 - 32 .-; - -, .-----------1 

f -- - .-.--.-----.-t-.-.-------.-.--.----f-----.. ----.--.... ---.. "' 

J 3 1 9 l' 5 <)'r 0 - :~ 2 r:;! 

1=-~;-~~---=6;=~·-~~--~~=t- 5 __ -.--fl-_.------l 
1- '321 1 46 I + 1J:J 5 I 

~-----.:..--. L---.--.-... -.-.-.---- -·-f----·-··--··- .-'.--"-'-- ----.--. --· .. ·---+-1----------1 
I ... 32~ __ ·I·_~T_j---l0~~ 6~. 5 I 
I_.;.~ __ +_;~ . I·~~:~O-:~-. -~--~-----+ .-.--.. -.... ---.--. ·-----r --.----- --~--

62 

" I 

1. - ?-:.~--- ... -l.. 63 I 32 - 0 ._. __ /... ______ y __ . ____ 'j __ ' ___ " __ "_ 

, 32 P ,:::.' . i C':,' ! t:) I 

r-32 9 ....... : .. "" .~~~ ;:- [---5--- i 
r~--;~;-- j--;: \r,)---- .~.2 .~ ·~l~~=-5---~~~C s:~ ~-s~ :~~ --

, 
konzen~rat 

-_._._-.-- ._--_. __ .. __ ._-- ._----_._-. 

'332 B2(36\ >Ja(!'.:-.sen-

m.ittel~ut 
1----_.-_._._.- ----.---..... -.---.. - ._--.... '-- -.----- -... -.-.---.-.------.- ._--------,1. 

'333 44 5 
,---.. _--.-_ ... _ ...... ______ . ____________ ...l..-____ ...,._--* 

Y8rzeich~is ~er Ans~hliffe 

Zahlentafe'_ /lTr.2S 

i .... 
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Schliff Probe Siebfraktion Verfahrens- Anmerkung 
Nr. I'Ir. fT1 stufe 

345 2201 500 Rohprobe I + , 

3 Lf6 2201 300 " , 

347 2201 200 " I 3 i~ 8 2201 100 " 
349 2201 63 " 

-. 

350 2201 '+0 " 
351 2201 0 " \ 

352 9 ( 28) + 100 Flot.Vers.S I 
! 

353 9 ( 29) 63 " I '->_. : 
354 9 (30) 40 " i 

355 9 ( 31) 0 " 
356 10 ( 32) + 100 " 
357 10 (33) G'3 " 
358 10 ( 34) 40 11 

359 10 ( 35) 0 " 
360 3 ( 8) 100 " 
361 3 ( 9) 63 " 

i 

3·62 3 ( 10) 40 " , 

353 3 ( 11) 0 " 
364 7 ( 20) + 100 " I 

I 

365 7 ( 21) 63 !I 
: 

~ 
366 7 ( 22) 40 " j 

367 7 (23) 0 11 

I 

Verzeichnis der Anschliffe 

~ahlentafel Nr.2' 
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- . ... . . . .. '.' . . 

Schliff Probe Siebfraktion Verfahrens- i\nr..e r k un ß 
lIr. Er. fr:t stufe 

368 8 (24) + 100 Flot.Vers.6 

369 8 ( 25) 63 11 

370 8 ( /. 6 ) 40 " 
371 8 (27) 0 " 
372 5 (16) + 100 " 
373 5 ( 17) 63 11 

374 5 ( 18) 40 " 
375 5 (19) 0 11 

-376 4 ( 12) + 100 " 
377 4 ( 13) 63 " 
378 ,. ( 14) 40 " .,. 

379 "- ( : 5) 0 " \ 

Anmerkung zur Probenummer: 

Die Zahl außerhalb der Klammer bezeichnet die Probenummer 

des Flotationsproduktes, die Zahl in der Klammer die 

Probenummer der Siebfraktion des betreffenden 

Flotatio~sprodukteso 

Verzeichnis der Anschliffe 

I 
I 

I 
i 

; 

-.., 
Z2hlenta fe 1 ~Tr . ,Je) 
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I r---
Hineralphase: i 2-Phasen-Verwachsung' I n-Phasen- I Zeilen-

h1ittlerer 
Gehalt an 
Nennphase 

! ; I I !.' ,. 
. Kurz- I I I 1.1ternative I 11 I 

Bezel.chnung Ibez. I 1< 1" r-· .. _. r Z B.· I I GI· pro f T e ~ 1-
I I n-3 - I ... 

!! \ 1, 1'- /n-4 n~3 iPhase!summe 

Kupferkies .. ttJ.(~ 36.63 20 79 !-:>. 9 ~-_-=-_L_!. Q "-.L~'G!!,! _ '-\1 ' 2-~'-C'4 /' .-...... .... ..! "" '/"-'"'' -. 
TI • ,I I i I I! - '--:--"'1-'--'-- .-----. - _.1_ .. _._.~-_._ .. 

t yrJ. t p I 12 37 - : - l ,~ sn! () a 91'1 I ? 1 r I I .: ; , .-\ • I· ....... 0 

f - n 'n -,=---- !-=- -1--· _ ...... '11 '---r---I-: -...... .._.-.-_._,-........ _-... --_.-..... :'i--' .... -.. 
I ' .. ;).. , - I I 'I nc I I . .-1 .. -------.... . ....... -. ... '" I. .. _. ____ ........ _____ .. _~ . .,.,_c· . E I 

Bleiglanz I! I (). 1 C 

_~;~~:?diL : : t---j--~~---- ---r- n

- ---Ur U 8 : : :: 11----J----c,I~: :.~ 'h--·-· --·---1----,1---- -
, .t ----, I ~ I I I1 I' 

Sraltensunme 11 I i ! Il I':: I :: ~'~'] , .. "-.,.:.~=' =-T~ 

r---------~-------------------------------------------------------------------------a--------~ _ _,cl & w~~_. ___ ~ ________ ___ I I:r;3cbnisse einer· VerHa.chcungsanalyse:· Volumetrische Verteilung der Vertvachsung's-
klassen Lezogen auf die Gesanthei t aller VcrHachsunr.~sklassen. 

Untersuchte 'Probe: 

Zahle:r.tafel 3r1 
ProduJ~bezeichnunß: Cleaner-Schaumprodukt 
Kornfraktion:'100fG3 fum . 
Anschliff Nr.: 308 

vor.. FlotationsversucL lIr~ 5 

. ~ 
________________ ~J. ~ 
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1/ !. - I'. . n-Phasen- I Zeilen- ~~ttlerer 
~lineralphase: I 2-Phasen-Verwachsung V h I . Gehalt an . erwac sun summe 

Kurz- I . i I I Alternative I 11 

_BezeiChnUng bez. J K piz . B ! I !G r::3 I n~4 n,~a I.. . rPh~~e r!~:~c_ 
I. i I..j' j 'I Ij ! I' I • r. 

K upf e! He s . _ K t 31. 71 16 • 5 si _:J~ 4 
• 11,·...h'L:L!.. ,,_.1; 9. ; --.!WJ !: _l.Jll--t-D ..1.!L '--'-'---'--'l! -- '-" -r--- _. ' 

p~rit . p 1- 19.02 0'1'3_~:1'·"1-=·_1~'"11"::)·4~·24_ ~-"I----------' -·-·1-·····: 
~kblende._._.I .. Z -11 _',._. ___ ._. __ .. - - ... = __ . , .... -.. ·-·11:::~5 __ + __ ~.2"- ____ i -~-------- ! -~-_.~--._--.-
_Bleiglanz B. __ . _____ . . - '- I.....<J~-~f-~~: E3 -f--;~-,-~---· ____________ 1 ____ -+ ____ .... 

I_::~::;~-~~ig ~--l----,- .---.-t----.~.,.. -! -. ~ . "dh~ 3 ;-i'-'~-~ . '-1,'----. -~-'-I'----!----
I ~~a~·~~nsumrne I ... ~ qn_ "I :: [~l l..:,:1 -, : !t"":"''':':''r=--= r ... ·' 

I 

lr:rceLnisse einer VerHu.chsungsanalyse: Volumetrische Verteilung der Vert-lachsungs­
klassen bezor,en auf die Gesanthei t aller Verilachmmf~Gklassen. 

Untersuchte Probe: 
Produl:tbezeichnung: Cleaner-Schaunprodukt von rlotationsvcrsuch lIr. 5 
Kornfraktion : G3 / l~O !J.T[!. 
Anschliff Ur.: 30.9 

Zahlentafel 3 Z-
~ 

. ~ ________________________________________________ . __________ . ____________ ~J.. ___ . ____ 
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I ·------~·rr-·--------~r-·----~----~ 
Hineralphase: " 2-Phasen-Verwachsung' . n-Phasen- Zeilen- Hittlerer 
"'J enn ha e. tI V h I Geh lt l p,;,e . zugeordnete Mineralphase erwac sung surrune a an 

I 
I Nennphase 

-r----- . -----·,·-···· .. ·--.. ·r--·----r----.. -- ;---- --.1'-------., ·---·--·---·· .... ---1---- -
11 

Bezeichnung pro fTei'i.· 
n ~ 3 !I ; Phase I sur.unc 

bez. 
K P Z B ~1 

. ~L . .. .' . "'1 ' I' 11 . .' lu----'--" .'.''- _. /- ... --..... - .' ..... - .... ,'--------
l ; ~ ~. f I ; !! 1 I \ [' ,., (I f) r' . I' i .. l . 
,', j. ,) • 2 1 6 • 3 5, 1 2 • 7 0 v • / ~ I ' . • ,) 3 ! t • 2 3 I 1 • 7 G : O. 4 0 
~ I ------.. ·r·------' t--"--l---'---h -----~ .. -t----·--·-' . .-._-~--. . .. -- . ---"--r--'--

Pyrit P I 19.04 0.S3 i 1.n G! - O.S3 'I O.}O I O.I;() I I "1 '--. ..-----.- ....... \ .. -.-.......... ----.. -.. l·----r - -, ...... / ... _. --"-''''''-'''--'''--' . __ .. _-- .. j-_ ....... . 

Zinkblende Z 1.0C 0.53: - I 0.53 i 1.59,0.40 . f : 

----.... _. .. . t ,,---.. --.- .. - ...... "-- .... I .. · .. · .... · ..... !, .. -.----.. ~ .... ----- .--.---- I' -.. :-.-----------" -_._--:.-.-. __ .-! ' , . 

Bleiglanz B .1- ·-1-----.. - - 1-=-1--2:~l~~----I------.---.-... , _____ J __ .... 
Hatlnet~!__es H - ~---- ----... ---rl--.-... _ ....... -..... ____ ). - . i _0.1~_1 ___ ~___ __ .11 .. --.----... -.. ____ ._~---
Gar,gart G 'I' I I I " 0 18 () 26 1',/ 1 

t J I .. •• 0.. • H ~ 

!;;;~~nsurnrne r- I I i -f ---I ~ _._" 1"'-"-= r=- T ,~ 
, . 

Kupferkies " l\. 

! Erßebnissc einer. Veruachsungsanalyse: Volunctrische Ver'tcilung der Ver\"achSungs"=-J'- ._-_. 
klassen bczo&en a~f die Gesamtheit aller Ver\-lachsunesLlasscn. . 

Unter:;uchte Probe: 

I Produ}:tbezcichnunc: Cleaner-Scha unprodukt 
Kornfraktion: . 40/32 jlr:t . 

IAr'SChliff Ur.: 310 . 

vom Flotationsversuch Nr. 5 

Zahlentafel .3 ~ 
'\ 

_____ ._--.J.. --.: __ 
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Hineralphase:' I 2-Phasen-Verwachsung' Ilr-~-Phasen_ -'II~eilen-
_1I_li_e_n_n_p_h_a_s_e_" -r---' _I ___ ~::~~~~_:~: __ ~~~~e~~~~~.s:. ___ .... ___ .. ,.___ 11_ ver~~~:s_u~~ _---I summe 

Kurz- 1 ternative I 11 I 

h1ittlerer 
!Gehalt an 
-Nennphase 

i pro frei1-- 1 

~j I n~4 n ~ 3 I Phase ; summe 
z Bezeichnung bez. p 

Kupf:E~ies 

j; ; I ! !t-~- 1 .'-- - l' --'--'''''' . ~.... ./"-... --

K ~; 4.S 22.S ;'-:~"l-.-=--i-~-~'S--!I--~--i-- ----·1 ___ /i ___ ,_ 

:::::lende : ,1- I 35, 5 ::: J._:~~. i(~-.. ~-.:- 8_' 0 -11-1----· --:--_.-. ..----.-_ .. -" .... -.... ---.j .--.. -.-.... "1"-- ....... l 

!-----.. -.. -. ---- t· .... --.---. --' - ... -"'-'- . I "". '" 11 ' -.--.-... "1"".------- ----- --. I --.:.... .. -------.... ! -----,---.---.-

I 1 I 'I I :::::::::s ~)-----+--.--t---- i 1. 5 : : ~ 1 __ 1.., 5r-~---I-~---I--·-·· r .. --------.. ~ ----r--~ ... -
-Gunga;t -G-+--j-·-··-···--l--·J--c---'-1 1. 0 r-·--r--------·l' ------:-.! ----. -,--_ . ., . 
;;;tensumme I I 11 J[~l:'O [~.<:I" : 11" .~ :""":":T: =~['u 

_ F. " W4 ... _ •• .....,.. ...... _w_ ... ____ _ 
I:rgebnisse einer Verwachsungsanalyse: Volumetrische Verteilung der Verv-7<J.chsungs­
klassen lJezo~en auf die Gesamtheit aller VerHachsun!1sklassen. 

Untersuchte Probe: 
Produktbezeichnung : Cle<1:ner-Rlickstand \ on Flota t':onsversuch Ur S. 
Kornfraktion :' G3 /40 /um 
Anschliff I!r.: 313 . 

Zahlentafel j"'~ 

( 

._------- --' .. _-------
.~ ., 
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,... _ .1 

Produkt ~chaunprodukt 
.. --_.~._._-

Kornklasse , pr. 100/63 
_ .. -.. o. - - .00T--

Anschliff .. . 
308 11r. 

- ._- .. -- -
Pyrit !7 i 

_ .. 

Zin}~blende 11 
·0 ____ 00 __ o0_ 

Dlei.glanz -

Gangart l} lf 

Volunetrische KupferLiesgehalte (lJo) von 

2-Phasenvcrio;achsungen aus den Sc'hauf:!.­

produkt bzw. RUckstand der Cleanerstufe 

des Flotationsversuches lIr. 5 

G3 1 40 

309 

35 

69 

83 

61 

Rück-
stand 

4013
0

2 63/40 

r -

310 313 

26 16 
0 

I 53 

I 82 

i 
I 90 I 

Zahlentafel sS-
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-,---------.-j----..... ·-·-T----·-·----~----,-----,~---· 

T'r)ce x 

5 1 .42 
-+--_ ... _._ ....... _ .... . 

2 6 8,1 R 

J) I 10 12. '54 

4 
I . 

1 1 4.S7 

2.hn i S :2? ("\ '7./("\ 
I 

- -) ,-
-'"'------ ._-------- -- ----~ .. ~- -.- - ._--.--

L 
Summe 29.11 

- .... - . __ ._~ -.-... - - --.--'. 

MitteJ. ").82 

1.- _ N .[lx . v)-[~ 
u - 2 ) 

. ['." 
N • [:x - (Lx) 

8. :;LV - b • [ x 
N 

v = 81.52 + 31.10. x 

.... J 

10'( 

"';; (~ !1 

I' ., 
Il • ) -

I (. 

i 
i 

'{ • v 

1 ':i1. c){j. 

? 
y 

?02 

'J 
'.T (' 

1 1 Il,1 g 

C', (l'rr . '~~~'-l-""'-'~ ;-··~·1·-· .... 1--1· .~ .. ~-~.~ -6' 
L I. L. .>._.. )(!.-j. 

, 
1 L) 7 1 '3 • 1.),2 
I.... . - ... - - ... - -.. 

lS??n ? '14YjQ 

r 
112 /1.?? ?o.f1,H (-jo ii 1 b 

-:~~). Ho . (,.7 L:, I 17{..GQ 

1 ',;; 1 ')', 11 0 ~5 1 ? • 90 2118.8r;; 14'3Gr.;1C) 

?6?r:: 
-'"--'.'-- .. _ .... ,..... ,-._------ .. ------ ._----

Regressionf'.pn81.vtische Untersuchung dc"'s 7"SamJT1n h8 rH':es :wdschen dem 

Ph- un~ ~em A~-Gehalt 

x Pb-Geha 1 t ,/0 
y ••• A~-Gehalt,% 

I: 

Zahlentafel Nr. 36 
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Produkt \:prObe Ge\-}% Vert 

Cu Fe 

I1agn. Pr0dt~1<.t 25 6 . l~ 9 5.58 23.76 

unrar, • Produkt I 2G 93.S::' 94-.42 76.2l~ 

---
Aufgabe 100.(1) 100.00 100.00 

AUS~'letrtung der Ergebnisse der l<agnetscheidunz 

des Bergeprodu}:tes von Flotationsversuch Irr. 3. 

% 

Pb Zn 

12.19 11,76 

87.81 88.24-

100.00 100.00 

Zahlentafel 37 
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100 J- .AJ (?j' 
~ 
0 .. 
Cl 
c: 
0 
Cl 

.c: 
u 
'-
::J 

-0 
.c 

(1.1 .-
lI) 

1 
10 

J-- / 

1 -.----~--~~~~~~~--~~~~~~~--~~--~~~~~ 
D 100 

SieLkennlinien i~ GGS-Nctz 

o H:l.hlproduJ:t fiir rlotationsversuch Ur. 2 

o l~hlrrodukt fUr rlotationsversuch Nr. 5 

(J Vühlenaufgabe 

1000 10000 
... Korngröne, fJm 

Abb. -1 

, 
l;_ 
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Korngröße d in !-L (mm) 
Xl 3000 4000 SOOO 0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 2 3.. 5 10 20 30 40 so 100 21 

0,1 ' . 99,9, ~ ~ 
0,2 j! ;'-1 -·-·1' :j:~=t:---'" 1-- -'r-'r--r-:"~'=-' - 99,8j 

,:" ~~.. f ~tr; 'eItlT 'e: . ~J' 'f~~~i:iOC :i~: ;~~~~~ D~i J _~~ ·~-.~~c ~ ; ~.~c~:~:~.~~ ~,~ ... ~'i . 
Q 0 
~ ~ :. 

S 

~5 

50 
5S 

60 
" 0_ 

:l 
CD 

7' 
0: ..., 

;:c '--'L" .. I'"t~l",,-- ... , ··i-,-··-·---,~···-·--····· 1-· . l, j~ --,---'t--!-"--~I----------.::-~--.--l=_t__I_r- '20 
30 '::-' -. .• - •. , ,. -, ' - - . I' - '-' ·t" .,- - .. - -.,--..:; ! ... --.~ - ,--~-= -- ~. h" '-f-'.- -,-n . I -.- I I'j -I ,. , "--r- .,- --- ... I ;... .... [,' I ',--'- T j f'-~' --,-. -l- --r-=t= 
~5 +-~ :, -~ _ : '; +H~- I t--~-T ~ -.... -; ~- ~ --'--::-~" --I '~+-i,i..H-' -'-r- -, -, " r.-":-~~I~~ Jr:': ~=:=~:~.- -:~~::',;--~I~:~'--~-:: :r1 15 

::l_ ~ ~ '= F:';, J ,:-';. : -'f r-t· . f : - . ; -- '~~=-:-r =- ~ I -~'-f:----,;~ &-=- -'j r= :-i=t-=- -.'- '~t--- r--~ -~ 

::J 
C 
:J 

CO 
Vl 
:J 
CD 

ro;~::f:i~Ffr~fl~.. .. ~ -t .~~ r-~ _ :~:f- ~:~ '.' +;.. :=": 7' - . - -c· ~r'rc--- -_. 10 

;; 0 ----1-- '-1":'; t t ,'-r-- -"[" -I -1- '-i- ,--- -j- ---! ~ I ---j-+--+-+-+-+-+-+- ;:;. 5' 

-1-
N 

96 
95 f--~.L 1 I 1 1 .L .. ! 

I i! 

'll 

I--

98 

1 
I 

I 

wl 
99,5; 

0.1 

I i : I I I I I I i I I I I I ! J I 3 ! 
I I '1.1 !1111 ! 111111 1 I I I I t-I-----t 

2 I 

S ielancllyse eines llahlproduktes mit der ~talm.\ihle (Cha rp;enrnahluns 

rr,it periodischer r:ntfernunr. des Fein~uta1l'teils) 

Abb. :5 

!-=r=~rT 11111 I' I-frl rrnrrr---l-'-j-r-T r I' I Tfllr'--'r-:ri 1 11 rr=rT111 I 
0,2 ,.,0,3 0,4 0,5 2 3 4 5 10 20 30 40 50 100' 200 3OO.wo 500 1000 

10 z 
I [ =' 

1 : 
!: . . 

:: : I' i: : 
i: : 

11111 1 111111 0'5iW: : 
2000 3000 4000 5000 10 000 i ~ : 

I 
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Zusanrenhang z\-Jischcn rn-~!ert, Sammlerverjrauch und r.c\1icht sa usl:;.r ingen. 

Die den PunLten zUGe()l~c1ncten Zahlemolcrtc sind das (~e\i"::ochtsaustrinr.:cn iln ~chaunrrodu}~t 
und (in Llamr,er) die Irunner des Flotations'JC:rsuchc~:o. 

Die Geraden mit den Paraneter (GewichtsaustriI~cn) stellen den Versuch einer Intcr­
bzw. Ixtrapolation dar. 

Abb. !: 
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